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Engen. Die mitteleuropäische
Sommerzeit beginnt am Sonn-
tag, 27. März, um 2 Uhr. Die Uhr
wird zu diesem Zeitpunkt auf 3
Uhr vorgestellt. Sie endet wie-
der am Sonntag, 30. Oktober.

Sommerzeit
beginnt

Uhrenumstellen

einen weltweiten Stromausfall
und Jack wird von einem Bus
angefahren.
Nachdem er erwacht und wie-
der zuKräftenkommt, entdeckt
er zu seiner Überraschung, dass
er offenbar die einzige Person
auf demgesamten Planeten ist,
die sich an die Beatles und ihre
grandiosen Songs erinnert.
Weder seineFreundinEllienoch
andere Größen des Musikge-
schäfts (wie Ed Sheeran) schei-
nen sich die Hits ins Gedächtnis
rufen zu können und staunen
so über Jacks neue Songwriter-
Fähigkeiten. Anfangs noch zö-
gerlich, dann immer bewusster,
beginnt er, die Lieder der Bea-
tles als seine eigenen auszuge-
ben - und erringt damit unge-
ahntenWeltruhm.

Engen.AmFreitag,25.März,um
20 Uhr, gibt es nach einer lan-
gen Pause wieder einen Film-
abend in der Stadtbibliothek.
Das Filmteam des Förderver-
eins lädt zu Beginn des Pro-
gramms zu einermusikalischen
Komödie ein. Für den Kino-Be-
such gelten die aktuellen Coro-
na-Regelungen. Näheres unter
www.stadtbibliothek-engen.de.
Einlass ist ab 19:30 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei, über Spenden freut
sich der Förderverein.
Zum Inhalt des Films: JackMalik
hält sich als englischer Musiker
mit seiner Gitarre mehr recht
als schlecht über Wasser. Den
Traum von der großen Karriere
hat er eigentlich fast aufgege-
ben, als etwasUnvorhergesehe-
nes passiert: Die Erde erlebt

FilmabendamFreitag inder Stadtbibliothek

KeinererinnertsichanBeatles

Engen.Auch indiesemJahr sind
alle Kinder aufgerufen, beim
Schmücken der Altstadt und
des Alten Stadtgartens mitzu-
helfen. Im Bürgerbüro liegen
bis zum 30. März kostenlose
Malvorlagen aus, die bunt ge-
staltet und dort wieder abge-
geben werden können. Diese
werden laminiertund inderAlt-
stadt und im Alten Stadtgarten
angebracht.
Zusätzlich besteht die Möglich-
keit, kleine und große Steine
mit Acrylfarben oder anderen
wasserfesten Farben bunt zu
bemalen und ebenfalls im Bür-
gerbüro abzugeben. Diese wer-
den ab dem 31. März im Alten
Stadtgarten ausgelegt. Jedes
Kind, das an der Aktion teil-
nimmt, erhält als Dankeschön
eine kleine süße Überraschung.

Osterschmuck
Osterzauber

Engen. Alle Fundsachen, die im
Bürgerbüro abgegeben werden,
werden online geführt. Auf der
Homepage www.engen.de ist
das Fundbüro unter dem Pfad:
Rathaus"Rathaus und Verwal-
tung"Bürgerbüro"Fundbüro
online zu finden. Sobald eine
beim Bürgerbüro Engen abge-
gebene Fundsache erfasst ist,
erscheint diese auch automa-
tisch online. Für Bürgerinnen
und Bürger, die keinen Zugriff
für das Online-Portal haben,
hier eine Auflistung:
März: Kinderwagen Buggy Mar-
ke Cameleon, schwarz mit Er-
satzreifen und Sonnenschirm
sowie Gebrauchsanleitung, ge-
funden am 14. März in Engen.
Für Rückfragen steht das Team
des Bürgerbüros unter der Tele-
fonnummer 07733/502-215 zu
den üblichen Öffnungszeiten
gerne zur Verfügung.

Fundbüro
auchonline

Stadt Engen

Engen. Der Förderverein der
Stadtbibliothek Engen lädt alle
Mitglieder, ehrenamtlich Täti-
gen, Freunde und Interessierte
am Montag, 28. März, um 20
Uhr zu seiner Jahresversamm-
lung in die Stadtbibliothek En-
gen,Hauptstraße8, herzlich ein.
Bitte Maske nicht vergessen,
Abstände einhalten und aktuel-
le Corona-Regeln beachten.
Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem der Jahresbe-
richt 2021 des Vereins und der
Bibliothek, der Bericht der Kas-
senwartin sowie ein Blick auf
das weitere Jahr 2022 (Weiter-
entwicklung der Bibliothek und
Veranstaltungen, Unterstüt-
zung durch den Förderverein).

Jahreshaupt-
versammlung

Förderverein der
Stadtbibliothek Engen

Welschingen. Am Freitag, 25.
März, lädt der MusikvereinWel-
schingen herzlich zur diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung
um 20 Uhr in die Hohenhewen-
halleWelschingen ein.
Auf der Tagesordnung stehen
neben den Berichten auch Eh-
rungen und die Neuwahlen der
Vorstandschaft. Freunde und
Gönner des Musikvereins sind
herzlich eingeladen.

Jahreshaupt-
versammlung

MusikvereinWelschingen

EckesMetzgerei

Fleisch & Feines
aus dem Hegau Engens leckere Adresse

Scheffelstr. 2

Tel. 07733/5272, Fax 6072

Er ist´s!
... Frühling ist im Land:

Tessiner Frühlingstopf
... feines Schweinegeschnetzeltes
mit Gemüsestreifen – und ein
passendes Sößle 100 g 1,35 €
Frühlingsspiess
vom Hähnchen
mit Kräutermarinade 100g 1,59 €
Bärlauchpanierte
Kalbsschnitzel
so zart und fein 100g 3,40 €
Frühlingsröllchen
mit gebratenen
Gemüsestreifen 100 g 1,49 €

Bärlauchmaultäschle
... auch hausgemacht
mit Hackfleischfülle

100 g 1,29 €
Frühlingssalat
... Radiesle, Mais, Gurke und
Schnittlauchdressing 100 g 1,29 €
Schweinefilet Gärtnerin
mit Blattspinat und Schinken
umhüllt 100 g 1,65 €

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!
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ständen ist nach vorheriger An-
meldung ebenfallsmöglich. An-
meldung oder Auskunft unter
Zunftmeister@Rollizunft.de
oder unter Zunftmeister-Stell
vertreter@rollizunft.de.
Gesammelt wird: Eisenschrott
aller Art, Aluminium, Kupfer,
Messing. Nicht gesammelt wer-
den Kühlschränke beziehungs-
weise Kühltruhen, Batterien,
Gegenstände mit Ölen oder an-
deren Betriebsstoffen, die fach-
gerecht entsorgt gehören,
Waschmaschinen, Geschirrspü-
ler, Trockner, Elektroherde.

Welschingen. Am Samstag, 2.
April, führt die Rollizunft Wel-
schingen in Welschingen eine
Schrottsammlung durch. Die
Sammlung erfolgt als Hol- be-
ziehungsweise Bringsammlung.
Die Bevölkerung in Welschin-
gen wird gebeten, den Schrott
ab8:30UhramStraßenrandbe-
reitzulegen.
Die Selbstanlieferung von
Schrott ist von9bis 14Uhr beim
Parkplatz der Hohenhewenhal-
le (Wettestraße)möglich.
EineAbholung inanderenOrten
sowie von schweren Gegen-

Am2.April durchdieRollizunftWelschingen

Schrottsammlung

Abfalltermine

Donnerstag, 24.03. GrünschnittabholungEngenundOrtsteile
Montag, 28.03. Blaue Tonne Engen undOrtsteile
Samstag, 02.04. Grünschnittabgabe

10:30-14 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 04.04. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 05.04. Biomüll Engen
Mittwoch, 06.04. Restmüll Engen undOrtsteile
Mittwoch, 13.04. Gelber Sack Engen undOrtsteile
Samstag, 16.04. Grünschnittabgabe

10:30-14 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Dienstag, 19.04. Biomüll Ortsteile
Mittwoch, 20.04. Biomüll Engen
Samstag, 23.04. Elektronikschrott-Kleingeräte

8-12 Uhr, Engen, Eugen-Schädler-Straße

Nähere Infos beimMüllabfuhr-Zweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung:REMONDIS Süd GmbH,
Telefon 0751/36191-39
RestmüllsäckeundBanderolen für Rest- und Biomüll:
erhältlich beim EdekaMarkt Holzky, Hegaustraße 5A
Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13, vor dem
Geschäft. Es solltennur haushaltsüblicheMengenmitgenom-
menwerden.

Veranstaltungen

Wochenmarkt,Donnerstag, 24. März, 8 bis 12 Uhr, Marktplatz
SV Welschingen, Jahreshauptversammlung, Freitag, 25. März,
20 Uhr, Gasthaus Bären
Stadt Engen, Bürgerempfang mit Bürgerehrung, Samstag, 26.
März, 19 Uhr, neue Stadthalle

Aufgrund der momentanen Corona-Situation kann es kurz-
fristig zuAbsagen vonVeranstaltungenkommen.

ÖffentlicheBekanntmachung

im Internet aufwww.engen.de

Satzung zur Änderung der Satzung der Freiwilligen Feuerwehr
Engen (Feuerwehrsatzung)

das Aufenthaltsrecht, die Bean-
tragung von Sozialleistungen,
Unterbringungsmöglichkeiten
sowie Informationen zu Geld-
und Sachspenden. Die Seite
kann auf Ukrainisch und Rus-
sisch aufgerufenwerden.

Hegau. Unter www.LRAKN.de/
ukraine stellt der Landkreis
Konstanz Informationen zur
Unterstützung geflüchteter
Menschen aus der Ukraine zur
Verfügung.
Dort sind Themen zu findenwie

Landkreis stellt Informationen für aus
derUkrainegeflüchteteMenschen zurVerfügung

AufUkrainischundRussisch
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Ausstellungen
imStädtischenMuseumEngen+Galerie

Kunstausstellung: Nochbis 27.März:»Tagtraum« von Stefanie Krüger

FORUMREGIONAL: Nochbis 27.März:»Süd Südwest Landschaft_ Architektur_Malerei«
vonWolfram Scheffel

Dauerausstellungen: Stadtgeschichte, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten Di.-Fr. 14-17 Uhr, Sa.+So. 11-18 Uhr
Zutritt nurmit FFP2-Maskeunter Einhaltungder 3G-Regelung.

Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro
Familientag: 1. Sonntag imMonat - kostenfreier Eintritt: Sonntag, 3. April

Der kleine Wichtel fand ein Ei im Frühlingswald. Doch wem es
gehörte, wusste er nicht. So fragte er sich von Tier zu Tier durch, bis er auf
den Eierexperten, den Hasen, traf. Der wusste sofort, dass es sich um ein
Schwanenei handelte. So konnte der Wichtel das Ei ins richtige Nest zu-
rückbringen. Im Anschluss an die Geschichte bastelten sich die kleinen
Besucherinnen und ihre Mamas eine kleine Zwergenlandschaft zum Mit-
nehmen. Auch Kim Deterling und ihre Mutter Astrid freuten sich über die
Bastelaktion. Bild: Stadt Engen

Engen. Es geht wieder los: Nach
der erfolgreichen ersten Oster-
rallye durch die Engener Alt-
stadt steht dieWiederholung in
diesemJahr an: 21 Einzelhändler
und Einrichtungen nehmen an
derAktion teil undpräsentieren
in ihren Schaufenstern Rätsel-
fragen, die es zu lösen gilt. Es
gibt tolle Preise für Groß und
Klein zu gewinnen. Teilnahme-
karten liegen vom 28. März bis
18. April im Bürgerbüro aus.
Zusätzlich stellen viele Kinder-
gärten und soziale Einrichtun-
gen ihre Bastelarbeiten in den
Schaufenstern aus.

Osterrallye
durchdieAltstadt

Osterzauber

Engen. Der Osterhase hat auch
in diesem Jahr seinen Osterha-
senbriefkasten beim Bürgerbü-
ro angebracht und freut sich
über gemalte und gebastelte
Ostergrüße von kleinen und
großen Kindern. Er schickt auch
umgehend einen Antwortbrief
zurück. Darin berichtet der En-
gener Osterhase Hoppel von
seinemGeburtstagundpackt in
jeden Brief noch eine kleine
Überraschung ein.
Die Post kann bis zum 12. April
im Osterhasen-Briefkasten
beim Bürgerbüro eingeworfen
werden.

Post anden
EngenerOsterhasen

Osterzauber

gendwie sonderbar und auch
Wilma selbstmöchte eigentlich
nichts lieber als dazugehören.
Wenn sie wenigstens wüsste,
was sie mit den komischen
Würfeln anstellen soll! Zum
Glück gibt Wilma nie auf und
beim Beklecksen der Würfel-
Eier macht sie eine tolle Entde-
ckung. Die Mut machende Bot-
schaft: Besonders sein ist eine
Stärke.
Nähere Informationen zu den
aktuellen Corona-Vorgaben fin-
det man auf der Homepage der
Stadtbibliothek unter www.
stadtbibliothek-engen.de.

Engen. Die Stadtbibliothek bie-
tet während des Osterzaubers
am Sonntag, 3. April, drei öster-
liche Vorlesetermine an: Um
12:30 Uhr, um 13:30 Uhr und um
14:30 Uhr können Kinder ab vier
Jahren die Geschichte von Wil-
maWunderhuhn hören und se-
hen. Die Kinder erhalten außer-
dem ein Tütchen Samenkörner
für Ostergras und eine süße
Überraschung.
Zum Inhalt der Geschichte: Das
gibt es doch gar nicht:Wilma ist
ein Huhn, aber sie legt keine
Eier. Wilma legt Würfel. Die an-
deren Hennen finden das ir-

Vorleseaktionder Stadtbibliothek
beimOsterzauber am3.April

»WilmaWunderhuhn«

Welschingen. Die Narrenzunft
RollihältdieordentlicheHaupt-
versammlung über das abge-
laufene Geschäftsjahr 2021 am
Freitag, 8. April, um 20 Uhr im
Gasthaus »Bären« inWelschin-
gen ab. Auf der Tagesordnung
stehen neben den Berichten
von Schriftführer, Kassier und
Zunftmeister sowie der Entlas-
tung der Vorstandschaft auch
Wahlen und eine Vorschau
2022.
Anträge können beim Zunft-
meister satzungsgemäß bis
zum3. April eingereichtwerden.

Jahreshaupt-
versammlung

NarrenzunftRolli

Qualität
,

die sich

auszahlt

Tel. 077
33/980

80

Haben Sie
Fernsehkummer?

Dann Dietrich Nummer!
0 77 33 - 14 23
0 77 71 - 35 79

Spanischer Lifestyle

für Ihr zu Hause:

Die Trendweine der süffigen
Weinlinie Tapas Club sind
gewohnt drinky und zu
einem attraktiven
Preis erhältlich:

Tapas Club Rosado

0,75 l = 5,50 €

Tapas Club Tempranillo

Appassimento

0,75 l = 7,90 €

Öffnungszeiten
Mo.–Sa. 08.00 bis 12.30 Uhr
Mo.–Mi. 14.00 bis 18.00 Uhr
Do. + Fr. 14.00 bis 22.00 Uhr

Schwarzwaldstraße 2a • Engen
Tel. 07733/5422 • Fax 3173
www.weinhaus-gebhart.de
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ÖffentlicheBekanntmachung

AufstellungdesBebauungsplanes
»HintermFriedhofGrub - 6. Änderung«und

ÖrtlicheBauvorschriften»HintermFriedhofGrub
- 6. Änderung«Engen imbeschleunigten

Verfahrennach § 13 aBaugesetzbuch (BauGB)

Der Technische und Umweltausschuss der Stadt Engen hat am
17.02.2022 in öffentlicher Sitzung die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes »Hinterm Friedhof Grub - 6. Änderung« und die
Örtlichen Bauvorschriften »Hinterm Friedhof Grub - 6. Ände-
rung« Engen imbeschleunigten Verfahren nach § 13 a Abs. 1 Nr.
1 BauGB beschlossen.

Das Plangebiet befindet sich entlang der Jahnstraße. Es grenzt
im Süden an den Sportplatz, die Sporthalle sowie bestehende
Bebauung, im Osten an einen Feldweg und bestehende Bebau-
ung und im Norden sowie Westen an landwirtschaftliche Flä-
chen.
Der Planbereich ist im folgenden Kartenausschnitt dargestellt:

Ziel und Zweckder Planung:

Durch die Änderung der Zuweisungssystematik seitens des
Landkreises nehmen die Unterbringungsschwierigkeiten von
Flüchtlingen weiter zu. Nach Prüfung verschiedener Standort-
alternativen hat sich der Gemeinderat in seiner öffentlichen
Sitzung am 01.02.2022 für das Grundstück Flst Nr. 1959, Park-
fläche entlang der Jahnstraße, ausgesprochen. Das Grundstück
liegt im Bebauungsplan »Hinterm Friedhof Grub«, rechtsver-
bindlich seit 03.11.1978, und weist dort einen Parkplatz aus. Für
den Bau der Unterkunft ist die Änderung des Bebauungsplanes
erforderlich.

Die Änderung des Bebauungsplanes wird ohne Durchführung
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt.

Engen, 23.03.2022

Stadt Engen
JohannesMoser, Bürgermeister
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Friedhof

Stadt Engen im Hegau
Übersichtsplan M = 1: 2.000
„Hinterm Friedhof Grub - 6.Änderung„
Gem. Engen
Stadtbauamt Engen, 17.02.2022

Kirche, das Krenkinger Schloss
und das Klostergebäude wer-
deneine Stunde lang inDunkel-
heit gehüllt sein.
DieEarthHour ist seit 2007eine
regelmäßig stattfindende Kli-
maschutz- und Umweltschutz-
aktion des WWF. Rund um den
Globus schalten einmal im Jahr
die Menschen für eine Stunde
das Licht aus. Viele Städte ma-
chen mit und schalten die
Außenbeleuchtung an bekann-
ten Gebäuden aus. Auch die En-
gener Bürgerinnen und Bürger
und die ortsansässigen Unter-
nehmen sind eingeladen, sich
am 26. März um 20.30 Uhr an
dem symbolischen Lichtaus-
schalten zu beteiligen und da-
mit gemeinsam mit der Stadt
Engen ein Zeichen für den Um-
welt-undKlimaschutz zusetzen.

Engen. Am Samstag, 26. März,
um 20:30 Uhr, schalten Men-
schen, Städte und Unterneh-
men auf der ganzenWelt für 60
Minuten das Licht aus. Eine Ab-
stimmung per Lichtschalter für
den Erhalt unseres lebendigen
Planeten und für den Klima-
schutz. Das ist die Earth Hour.
Auch die Stadt Engen und die
Stadtwerke Engen GmbH ma-
chenmit.
Gemeinsam mit dem WWF
Deutschland will die Stadt En-
gen ein starkes Zeichen für
mehr Klimaschutz und die Zu-
kunft unseres Planeten setzen.
Für 60 Minuten schaltet die
Stadtverwaltung daher die
Außenbeleuchtung an ver-
schiedenen öffentlichen Ge-
bäuden aus. Das Rathaus, der
Schützenturm, die Katholische

EarthHour 2022 inEngen

Lichtausfür
einenlebendigenPlaneten

60 Minuten soll es dunkel sein für mehr Klimaschutz. Bild: WWF

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag, 12 Uhr
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Gut besuchter Neubürgertreff: Da im vergangenen Jahr
aufgrund von Corona kein Neubürgertreff stattfinden konnte, gab es die-
ses Jahr ein Doppeljahr. Hier nahmen amMittwoch, 9. März, circa 110 Per-
sonen das Angebot an, sich in der neuen Stadthalle über die Stadtverwal-
tung und weitere Angebote in Engen zu informieren. Mit diesem Empfang
möchte die Stadtverwaltung in direkten Kontakt zu den Neubürgern tre-
ten und ihnen helfen, sich noch besser einzuleben. Bürgermeister Moser
begrüßte die neuen BürgerInnen ganz herzlich. Hauptamtsleiter Jochen
Hock, Stadtbaumeister Matthias Distler, Kämmerin Katja Muscheler und
der Geschäftsführer der Stadtwerke Engen GmbH, Peter Sartena, stellten
ihre Arbeitsbereiche vor. Im Anschluss wurde speziell für diesen Abend
eine neue Stadtführung ins Leben gerufen. Die Bürgersfrau Magda alias
Lara Baumgärtel und Schwester Mechthild alias Dunja Harenberg führten
die rund 70 TeilnehmerInnen in zwei verschiedenen Gruppen durch die
historische Altstadt. Die Gruppen wurden bereits bei der Einlasskontrolle
durch farbige Bändchen aufgeteilt. Die Neubürger folgten sehr interes-
siert den beiden Führungen durch die Engener Gassen. Bild: Stadt Engen

der hier in der Region gut hör-
bare Schießlärm stelle unwei-
gerlich eine Verbindung zu dem
Krieg in der Heimat her.
IneinerAntwortdesVorstandes
der Dornsberg Schützen, Franz
Leibinger, wurde dieser Bitte
leider nicht nachgekommen.
Der Verein beruft sich in seiner
Antwort lediglich darauf, dass
die gesetzlichen Vorgaben er-
füllt würden und der Verband
des Deutschen Schützenbun-
des ebenfalls Veranstaltungen
stattfinden lasse. Der Schießbe-
trieb soll ohne Einschränkung
weiter stattfinden. Bereits in
dennächstenTagensindwieder
große Schießveranstaltungen
geplant.
Das für den Schießbetrieb zu-
ständige Landratsamt Kon-
stanz hat sich bis heute zu der
aktuellen Situation noch nicht
geäußert.

Bittelbrunn. Nachdem die
Dornsberg Schützen am 8. März
ihren Schießbetriebwieder auf-
genommen haben, sind unzäh-
lige Beschwerden wegen Lärm-
belästigung bei der »Bürger-
initiative Dornsberg Schieß-
lärm« eingegangen. Durch die
aktuelle Situation in der Ukraine
hatderohnehinschonunerträg-
liche Schießlärm für die Bevöl-
kerung noch einmal eine ganz
andere Dimension bekommen.
In einem offenen Brief hat sich
die Bürgerinitiative an den Vor-
stand und die Vereinsmitglie-
der der Dornsberg Schützen ge-
wandt und um ein Aussetzen
des Schießbetriebes gebeten. In
den nächsten Tagen und Wo-
chen gehe es vor allen Dingen
um den Schutz der hier ankom-
menden Flüchtlinge aus den
Kriegsgebieten. Diese seien teil-
weise stark traumatisiert und

»BürgerinitiativeDornsbergSchießlärm«
informiert überBriefwechselmitDornsbergSchützen

DornsbergSchützen
schießenweiter

DerWeltwassertag am 22. März
erinnert alljährlich an die große
Bedeutung desWassers. In diesem
Jahr steht er unter demMotto
„Unser Grundwasser: der unsicht-
bare Schatz“.

Rund 80 Prozent des Engener
Trinkwassers stammen übrigens
aus Grundwasser. Grundwasser
ist kostbar. Und unverzichtbar. Es
ist leider zunehmend Belastungen
ausgesetzt. Sei es durch Klimawan-
del, menschliche Tätigkeiten oder
industrielle Prozesse. Der Grund-
wasserschutz ist deshalb enorm
wichtig. Die Stadtwerke als lokaler
Versorger betreiben für die Engener
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Trinkwasserversorgung ein über
200 Kilometer langesWasserlei-
tungssystem. „DasWasser durch-
läuft auf seinemWeg zumTief-
brunnen eine natürliche Filtration
durchmehrere Bodenschichten,
wodurch die Qualität sichergestellt
wird“, soWassermeister Heiko
Straub. Ohne jegliche Nachbe-
handlung fördern die Pumpen das
Trinkwasser in die Hochbehälter,
vonwo aus die Verteilung erfolgt.

AKTUELLE ENERGIEPREIS-
ENTWICKLUNGEN

Die Preise für Strom und Erdgas
an den Beschaffungsmärkten
sind in den letztenWochen und
Monaten regelrecht explodiert.
Durch den Krieg Russlands gegen

die Ukraine hat sich die Lage
nochmals erheblich verschärft.
Die aktuelle Preissituation des
Energiemarkts stellt alle Anbieter
vor Herausforderungen. Denn
selbst Anbieter, die ihren Energie-
einkauf für die Folgejahre – also
langfristig – planen, bekommen
den Preisdruck an den Strombör-
sen zu spüren. Deshalb sind auch
die Stadtwerke Engen von den
hohen Preisentwicklungen nicht
verschont und Preiserhöhungen
werden sich nicht vermeiden
lassen. Dennoch bleiben wir der
zuverlässige Versorgungspartner
der Menschen hier vor Ort. Bei
uns profitieren die Kunden von
fairen Preisen sowie engagier-
tem Service und persönlicher
Beratung.

Tag des
ers

Tag des Wassers

Tag des Wassers
22. März 2022

Stadtwerke Engen GmbH
Eugen-Schädler-Straße 3
78234 Engen
T 07733/9480-0
info@stadtwerke-engen.de
www.stadtwerke-engen.de
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August bis November parallel
zu den Zugangsauflagen (2G, 3G,
2G+) zu verzeichnen. Die Wo-
chen und Monate ohne Besu-
cher wurden genutzt, um ein
neues Bibliotheksportal aufzu-
bauen. Statt des alten OPAC-Ka-
talogs können Leser jetzt
»Open« nutzen, eine neue
Homepage mit Online-Katalog.
Eine bedienungsfreundliche
Oberfläche und neue Suchma-
schinentechnologie mit Filter
machen die Recherche einfach.
Der Leser kann sich anmelden,
online Anschaffungswünsche
eingeben, seine Ausleihen ver-
längern. Online-Lexika für Kin-
der und Erwachsene stehen zur
Verfügung. »Wir können hier
auch direkt unsere Bildungs-
partner mit Infos - Angebote für
Kindergärten oder Klassenfüh-
rungen für die Grundschüler -
versorgen«, so Oetken. Für die
Schüler wurde auch ein Video in
Youtuber-Manier über die Bi-
bliothek gedreht. Die. »Veran-
staltungsarbeit ist sehr wichtig
für uns«, so Oetken. Auch im
Lockdown gab es die Vorleseak-
tionen für Kinder, zum Beispiel
als Video. 2021 fanden zwei Au-
torenlesungen und elf Klassen-
führungen für die Grundschule
und zwei Besuche von Kinder-
gärten statt. Auch die Ferienbe-
treuungsgruppe war zweimal zu
Besuch. Insgesamt gab es für
Kinder und Erwachsene 38 Ver-
anstaltungen, davon 13 online.
Im Juli gab es die »Draußenge-
schichten« , die »Harry-Potter-
Rallye« und »Heiß auf Lesen«,
im Oktober Kindertheater, im
November den Internationalen
Vorlesetag. Der Förderverein
konnte drei Lesungen, den Bü-
chermarkt und einen Film-
abend organisieren. Das 20-jäh-
rige Jubiläum wurde mit einem
Malwettbewerb, einem Jubilä-
umsabend mit Bea von Malchus
und einem Sommerfest mit den
Akrobatikclowns »Alex und Jo-
schi« gefeiert. Das Bibliotheks-
team hofft nun auf einen ent-
spannten Sommer. »Wir sind
zuversichtlich«, so Judith
Maier-Hagen. 2022 sei bisher
sehr gut gelaufen. Die Aktionen
für dieses Jahr stehen unter
dem Motto »Nachhaltigkeit«.

das Leitungsduo gerichtet. »Ihr
seid einfach ein gutes Team,
macht weiter so!«, appellierte
Arnold. Auch Ausschusskollegin
Erika Fritschi lobte das Angebot
von Aktionen und Veranstaltun-
gen: »Jedes Jahr gibt es immer
wieder neue Ideen«, so Fritschi.
»Man merkt, Sie sind mit Herz-
blut dabei«.
Wie Bibliotheksleiterin Judith
Maier-Hagen berichtete, erhöh-
te sich der Medienstand auf
19.605 (2020: 18.904). 2.500
Medien kamen neu dazu, 1.107
wurden ausgeschieden. Judith
Maier-Hagen, Bärbel Oetken
und Marianne Wegner arbeiten
als angestellte Teilzeitkräfte. Er-
gänzt wird das Team von derzeit
zwölf Ehrenamtlichen und vier
Vorlesepatinnen und einem
Vorlesepate. 2021 gab es 489
Öffnungsstunden (2020: 593,
2019: 714). »Das erklärt auch
den Rückgang der Ausleihen«,
so Maier-Hagen. 64.000 Auslei-
hen waren es im letzten Jahr
(2020: 72.000, 2019: 76.000).
Eine einprozentige Steigerung
gab es bei der Onleihe (7.103).
Dank des 2020 erworbenen Be-
sucherzählgeräts konnte die
Besucherzahl genau bestimmt
werden. Rund 13.200 waren es
2021, trotz der vielen Einschrän-
kungen. Es gab 997 aktive Leser
(2020: 1.035, 2019: 1.284). 149
neue Ausweise wurden ausge-
stellt. Kinder bis 12 Jahre gehö-
ren zu den fleißigsten Nutzern
(385), gefolgt von den Senioren
ab 60 Jahre (125) und 111 Ju-
gendlichen. 290 der Leser sind
männlich, 719 weiblich. In den
Corona-Schließzeiten zeigte
sich das Bibliotheksteam flexi-
bel und kreativ: Von Dezember
2020 bis Mitte März 2021 war
eine Bestellung von Medien mit
Abholung oder Lieferung mög-
lich. 400 »Medientüten« für
verschiedene Altersgruppen
wurden ausgegeben. Es gab
»Lesespaßtaschen« und einen
»Bilderbuchspaziergang«.
Ab 17. März war »Click&Meet«
möglich. »Das war relativ kom-
pliziert für die Leser und auch
für uns und wurde nicht son-
derlich gut genutzt«, so Maier-
Hagen rückblickend. Ein Besu-
cherrückgang war auch von

gruppen der Bücherei trotz
Schließungen und Auflagen die
Treue gehalten haben«, fasste
Moser zusammen. Zugleich
habe das Team die Corona-Zeit
gut genutzt, um die Technik zu
modernisieren und neue Lese-
kreise zu erschließen. »Die
Stadtbücherei ist ein wichtiges
kulturelles und pädagogisches
Angebot«, betonte der Bürger-
meister. Er dankte den Mitarbei-
terinnen, den Ehrenamtlichen
und dem Förderverein für das
große Engagement. Ausschuss-
mitglied Christian Arnold zeigte
sich überzeugt: »Viele kommen
über die Bibliothek zum Lesen.
Und sie bleiben dabei«, so Ar-
nold, der auch als Buchhändler
Rückmeldungen über das Ange-
bot bekommt. »Ihr Erfolg lebt
von den Menschen«, sagte er an

Engen (rau). Nach der Vorstel-
lung des Jahresberichts im Ver-
waltungs-, Kultur- und Sozial-
ausschuss waren die
Ausschuss- und Verwaltungs-
mitglieder voll des Lobes über
die geleistete Arbeit. Seit der
Eröffnung 2001 habe sich die
Stadtbibliothek immer weiter-
entwickelt. »Das ist eine große
Erfolgsgeschichte«, so Bürger-
meister Johannes Moser. »Sie
haben es geschafft, dass Lese-
rinnen und Leser aller Alters-

Viel Phantasie undEigeninitia-
tive in schwierigen Zeitenmit
Schließungen, Kontaktbe-
schränkungenundHygiene-
vorschriftenhat das Teamder
Stadtbibliothek Engen
währenddes vergangenen
Jahres gezeigt.

Jahresberichtder Stadtbibliothek - inCorona-Schließzeitenwurde
Online-undAusleihsystemmodernisiert undderKontakt zudenLeserngehalten

AuchimLockdownfürdieLeserda

AUSBILDUNGSPLATZ GESUCHT?

Der Engener Ausbildungsatlas 2022 bietet
eine Übersicht über Ausbildungsmöglichkei-
ten bei Betrieben vor Ort.

Jetzt unterwww.engen.de/ausbildungsatlas
downloaden.

Stadt Engen | 78234 Engen
Telefon: 07733 502-212 | www.engen.de

AUSBILDUNGSPLATZ GESUCHT?AUSBILDUNGSPLATZ GESUCHT?
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person gilt die aktuelle Corona-
Regelung für die Stadt-
bibliothek. Dabei ist auf dieHin-
weise auf der Homepage www.
stadtbibliothek-engen.de zu
achten.
Zum Inhalt: Der kleine Hase
Rübchen findet, dass er groß
genug ist, um auch ein Osterha-
se zuwerden.
Wie gut, dass sein Opa ihm da-
bei helfen kann. Zusammen be-
suchen sie den Hühnerstall und
bereiten eine große Überra-
schung für den Ostermorgen
vor: Die Hasenfamilie darf auf
Eiersuche gehen.

Engen. AmMontag, 11. April, um
15:30 Uhr, steht »Mit Zwei da-
bei« ganz im Zeichen des na-
henden Osterfestes: In der
Stadtbibliothek erfahren alle
kleinen Gäste, wie der Hase
Rübchen zum Osterhasen wird.
Die Veranstaltung ist für Kinder
von zwei bis drei Jahren und
ihre Eltern geeignet.
Um eine Anmeldung in der Bi-
bliothek abDonnerstagvormit-
tag oder unter Telefon 07733/
501839wird gebeten.
Die Teilnehmerzahl ist auf acht
Kinder und je eine Begleitper-
son begrenzt. Für die Begleit-

»Mit Zwei dabei«am11. April um15.30Uhr
inder StadtbibliothekEngen

Willkommenbei
»RübchenwirdOsterhase«

nach zusätzlichen Sportplätzen
- Beach Volleyball, Basketball-
platz, Mountainbike-Trails,
»Pump-Track« - auf. Auch eine
Vergrößerung der Skater-Anla-
ge und eine Graffiti-Wand sind
gewünscht. Von den vorge-
schlagenen Veranstaltungen,
die von Ausflügen zu einem
»Laser-tag-Parcours« oder
einer »Ninja Warrior-Halle«,
von »Bratwurstessen« über
»Fahrradtouren« und von
»Europa-Park-Ausflug« bis
zum»Seifenkistenrennen« rei-
chen, steht eineNeuauflagedes
»Flow Festivals« hoch im
Kurs«. »Das werden wir auf je-
den Fall planen«, verspricht der
Vorsitzende des Jugendge-
meinderats, Matteo Utzler.
IndenkommendenWochenwill
sichder Jugendgemeinderatder
Vorschläge und ihrer Umset-
zung annehmen. Auf jeden Fall
soll der oft gewünschte »Foto-
Workshop« stattfinden. »Das
ist ein super Vorschlag«, freut
sich Utzler. »Wir haben so ein
schönes Städtchen, da bietet
sich ein Rundgang zur Motivsu-
chean«. InKleingruppenmöch-
ten die Jugendgemeinderäte
dann die Aktionen und Angebo-
te organisieren. Alle Wünsche
könntennicht erfülltwerden, ist
ihnen klar. »Aber wir wollen
möglichst viele unterschiedli-
che Vorschläge aufgreifen, um
viele Jugendliche anzuspre-
chen«, betontMatteoUtzler.

Engen (rau). Die Weichen sind
gestellt:Mit ihrerUmfrage#En-
gengoeswild unter den Engener
Jugendlichen im Februar und
März haben die Jugendgemein-
deräte ein »Stimmungsbild«
der jungen Engener eingefan-
gen. Was sie sich von ihrer Hei-
matstadt wünschen, wo Ver-
besserungen schön wären, und
vor allem welche Angebote
noch fehlen. In der vergange-
nen Woche wurden die Vor-
schläge vom Jugendgemeinde-
rat auf Stellwänden vor dem
Jugendtreff präsentiert.
Der Jugendgemeinderat hatte
eine Spende eines Engener
Unternehmers erhalten. Damit
- so derWunsch des Geldgebers
- sollten Aktionen für Jugendli-
cheveranstaltetwerden,umdie
Entbehrungen während der
Pandemie ein Stückweit auszu-
gleichen. 112 Teilnehmer/innen
von 12 bis 21 Jahren hatten sich
an der Online-Umfrage betei-
ligt, für die der Jugendgemein-
derat fleißig dieWerbetrommel
gerührt hatte. Heraus kam ein
buntes Bild vonWünschen: Von
der Umgestaltung des Jugend-
treffs überWorkshopswie»Ko-
chen«, »Theater«, »Graffiti«
oder »Beauty«, Sportangebote,
neue Anschaffungen und Ver-
anstaltungen. Viele der Vor-
schläge regen zum Schmunzeln
an: »Saufspaziergang“ oder
»eine isländische Nachbar-
stadt«. Oft tauchen Wünsche

JungeEngenerwünschenmehrSportangebote,
AusflügeundKreativ-Workshops

UmfragedesJugend-
gemeinderatesvorgestellt

Unter demTitel #Engengoeswild hatte der Jugendgemeinderat Engen (im
Bild der Vorsitzende Matteo Utzler) zu einer Umfrage unter den Jugendli-
chen aufgerufen. Die vielfältigen Ergebnisse wurden nun beim Jugend-
treff vorgestellt. Bild: Rauser

www.stadtwerke-engen.de

Jetzt auch bei Instagram
und Facebook!
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Osterschmuck Altstadt und Alter Stadtgarten
Helft wieder mit die Altstadt und den Alten Stadtgarten zu schmücken! Vom 16. bis
30. März können kostenlose Malvorlagen im Bürgerbüro abgeholt werden.
Gestaltet diese nach euren Wünschen und gebt sie im Bürgerbüro wieder ab.
Außerdem freuen wir uns über bunt bemalte große und kleine Steine. Als
Dankeschön bekommt ihr einen kleinen Schokoladengruß.

Post an den Engener Osterhasen
Der Engener Osterhase Hoppel hat seinen Briefkasten vom 23. März bis 12. April
beim Bürgerbüro angebracht und freut sich über gemalte und gebastelte
Ostergrüße. Er schickt euch umgehend einen Antwortbrief zurück.

Osterrallye durch die Altstadt
für Groß und Klein
Vom 28. März bis 18. April findet die 2. Osterrallye
durch die Engener Altstadt statt. In 21 Schaufenstern werden
Rätselfragen zu finden sein, die es zu lösen gilt.
Die Bastelarbeiten der Kindergärten und Schulen sind dort
ebenfalls ausgestellt. Teilnahmekarten sind im
Bürgerbüro erhältlich.
Es gibt tolle Preise zu gewinnen!

Großer Aktionstag am 3. April
Von 12 bis 17 Uhr finden viele Aktionen in der Altstadt
statt: Kasperle-Theater, Luftballon-Weitflug-
Wettbewerb, Buttonmaschine, eine Seilerin,
Spielemöglichkeiten für Kids, Stände auf dem
Kirchplatz, Vorleseaktionen in der Stadtbibliothek,
Drehorgelspieler und Alphornbläser, Ostereiersuche
und ein verkaufsoffener Sonntag!

Alle Aktionen vorbehaltlich der gültigen Corona-Bestimmungen.

der ersten »Hegau24« im Jahr
2019 an der Großsporthalle in
Engen. Beim Start am Freitag-
abend (15. Juli) erhalten alle
Teilnehmer ein tolles Starterpa-
ket und beim Zieleinlauf am
Samstag (16. Juli) einen gebüh-
renden Empfang, reichlich Ge-
tränke und eine warme Mahl-
zeit (auch für Vegetarier), um
die Kalorienspeicher wieder
aufzufüllen.
Außerdembesteht inder Sport-
halle die Möglichkeit zur Nut-
zung der Duschen.
Interessiert? Dann unbedingt
anmelden und einen der 200
begehrten Startplätze sichern.
Die Freischaltung des Anmelde-
portals erfolgt am Freitag, 1. Ap-
ril, ab 18 Uhr online über die
Homepage www.hegau24.com.
Dort sind auch sämtliche Infor-
mationen zur Teilnahme an der
Wanderung verfügbar, die lau-
fend aktualisiert werden.

Engen. »Hegau24« am 15./16.
Juli ist kein alltäglichesWander-
event, sondern etwas Besonde-
res: Es geht nicht um Schnellig-
keit und Konkurrenz, sondern
um das einmalige Gefühl, den
innerenSchweinehundbeieiner
derartigen mentalen wie physi-
schen Herausforderung zu
überwinden. 24 Stunden durch
die abwechslungsreiche Hegau-
Landschaft zu wandern, die Na-
tur bei Tag und Nacht zu genie-
ßen, ist ein unvergessliches
Erlebnis. Entlang der ausge-
schilderten 80 beziehungswei-
se 92 Kilometer langen Strecke
werden die Wanderer an zahl-
reichen Stationen verpflegt.
Rechtsund linksdesWeges sor-
gen Erlebnisstationen für Über-
raschungen und Kurzweil. Und
wer seine Kräfte doch über-
schätzt hat, kann den Shuttle-
Service in Anspruch nehmen.
Start undZiel sindwie schonbei

Anmeldungen fürdie 200Startplätze
sindab 1. April, 18Uhr,möglich

24-Stunden-Wanderung
»Hegau24«

nen. Mitzubringen sind ausrei-
chend Vesper und Getränke,
Wanderschuhe sowie gegebe-
nenfalls Stöcke für den Abstieg
insWasserburger Tal.
Treffpunkt: 9 Uhr am Bahnhof
Engen zur Bildung von Fahrge-
meinschaften nach Aach oder
direkt am Parkplatz an der
Aachquelle um 9:30 Uhr. Eine
gemeinsame Schlusseinkehr im
Café an der Aachquelle ist für
16:30 Uhr vorgesehen.
Anmeldung und weitere Infor-
mationen bei Wanderführer
Hans Denk, Tel. 07531/9595878
oder johannes.denk@web.de.
Die Veranstaltung wird unter
den tagesaktuellenCorona-Vor-
schriften durchgeführt.

Engen. Der Schwarzwaldverein
Engen lädt am Sonntag, 27.
März, zusammen mit dem
Schwarzwaldverein Wildberg zu
einer gemeinsamen Wande-
rung ein von der Aachquelle
über die Dolinen und das Was-
serburger Tal zurück nach Aach.
Der Premium-Wanderweg »Aa-
cher Geisbock« hat eine Länge
von 13 Kilometern mit circa 150
Höhenmetern und führt über
Wald- und Wiesenwege, ent-
lang von Bachläufen mit den
ersten Frühlingsblüten am We-
gesrand. Die reine Gehzeit wird
mit fünf Stunden angegeben.
Geplant sind zwei Pausen und
ein Stopp von circa 30 Minuten
an den Dolinen für Informatio-

SchwarzwaldvereineEngenundWildberg laden
am27.März zuGemeinschaftswanderungein

Premiumwanderweg
»AacherGeisbock«

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de
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min ausschließlich der Häs-
rückgabe zu überlassen. Über-
weisung ist der bequemsteWeg
zur Verlängerung, den Verlän-
gerungsvertrag sendet die Nar-
renzunft dann zu. Bei versäum-
ter Verlängerung ist wie immer
ein Neuvertrag im November
erforderlich, was den Verlust
der Kaution zur Folge hat.
Die Narrenzunft Engen ist allen
Häs-Trägern für die Teilnahme
an der leider etwas klein ausge-
fallenen Fasnacht dankbar und
würde sich freuen, wenn alle
Mitglieder auch die Veranstal-
tungen unter dem Jahr (siehe
Jahresterminplan) zahlreich be-
suchenwürden.

Engen. Die Narrenzunft Engen
bietet folgenden Termin für die
Rückgabe von Hanselehäsern
beziehungsweise zur Verlänge-
rungderVerträge inderNarren-
stube im ehemaligen Kloster St.
Wolfgang,mittlererEingang, an:
Samstag, 2. April, von 9:30 bis 12
Uhr. Bitte Abstände und die 3G-
Regelung beachten. Wichtig:
Bei der Rückgabe ist der Reini-
gungsbeleg für das jeweilige
Häs mitzubringen. Weitere Ter-
mine wird es auch in diesem
Jahr nicht geben.
Die Narrenzunft bittet darum,
die Verlängerung der Häser per
Überweisung vorzunehmen
und den oben genannten Ter-

Am2.April von9.30bis 12Uhr inderNarrenstube

Häsrückgabetermin

www.engen.de

3. APRIL 2022
Shopping in malerischer Kulisse
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Die»Florians Kruste« ist bis voraussichtlich 23. April in allen Filialen der Engener Bäckereien Grecht
und Waldschütz erhältlich. 30 Cent von jedem verkauften Brot gehen an die Jugendfeuerwehr Engen. »Damit
fließt das Geld in eine wirklich sinnvolle Arbeit, die nicht hoch genug geschätzt werden kann«, waren sich bei der
offiziellen Vorstellung der Aktion alle Beteiligten einig. Das Bild zeigt (von links) Feuerwehrkommandant Markus
Fischer, Renate Waldschütz, Bäckermeister Markus Grecht, Bürgermeister Johannes Moser und eine kleine Ab-
ordnung der Jugendfeuerwehr Engen, in der im Moment 25 Nachwuchs-Feuerwehrmänner und -frauen ausge-
bildet werden. Auf dem Bild fehlt Bäckermeister Jürgen Waldschütz. Die Mund-Nasen-Masken wurde nur für das
Foto abgenommen. Bild: Hering

ranz, Integration und Teamgeist
vermittelt und gelebt. Zugleich
bietet die Feuerwehr eine sinn-
volle und erfüllende Freizeitbe-
schäftigung.
»Diese tolle Aktion zeigt die
Wertschätzung der Bäcker für
die Feuerwehr und ihre Nach-
wuchsausbildung«, ist Bürger-
meister Johannes Moser be-
geistert und wertet die lokale
Kooperation für den guten
Zweck als Zeichen der Solidari-
tät der Bäcker mit der Feuer-
wehr. »Die Feuerwehr sorgt Tag
undNacht für die Sicherheit der
Bevölkerung. Deshalb ist eine
gut ausgebildete, starke Jugend-
feuerwehr wichtig, treten doch
die meisten Mitglieder später in
die Einsatzabteilungen über«.
Das bestätigt auch Feuerwehr-
kommandant Markus Fischer. Er
ist dankbar für diese Unterstüt-
zungdes Feuerwehr-Nachwuch-
ses und sieht die Aktion eben-
falls als »Wertschätzung der
Arbeit der Feuerwehren«.

Engen (her). Sie sind kreativ und
engagieren sich regelmäßig ge-
meinsam in besonderen Projek-
ten, dieEngenerBäcker.Dieneu-
este Aktion ist die »Florians
Kruste- ImEinsatz fürdieFeuer-
wehr«. Von jeder verkauften
»Florians Kruste« spenden die
Bäcker 30 Cent an die Jugend-
feuerwehr Engen. Seit Montag
ist das herzhafte,malzig-aroma-
tische und mit gerösteten Kür-
biskernen verfeinerte Mehr-
kornbrot mit den Urgetreiden
Einkorn, Emmer, Waldstauden-
roggen und Dinkel in allen Filia-
len der Bäckereien Grecht und
Waldschütz in Engen und der
Region erhältlich (plus zwei
BrötchennachWahl gratis).
Der Name »Florians Kruste« ist
kein Zufall, ist doch der Heilige
Florian der gemeinsameSchutz-
patron der Bäcker und Feuer-
wehrleute. Diese Verbindung
steht Pate für die Spendenak-
tion der teilnehmenden Bäcke-
reien, die in Kooperation mit
dem Deutschen Feuerwehrver-
bandunddenKundendie Arbeit
der Jugendfeuerwehr unterstüt-
zen und so gezielt das kulturelle
und gesellschaftliche Leben von
jungen Menschen in der Region
fördern. Bei den Nachwuchsab-
teilungen der Brandschützer
werden nicht nur fachspezifi-
scheDingeerlernt, sondernauch
unverzichtbare Werte wie Tole-

GemeinsameAktionder EngenerBäcker
zugunstender JugendfeuerwehrEngen

»FloriansKruste«kaufen
undGutestun

Engen. Die neue Familiengrup-
pe des Schwarzwaldvereins En-
gen lädt alle Kinder von zwei bis
sechs Jahren mit Eltern und
Großeltern herzlich zur Oster-
hasensuche ein. Gemeinsam
werden am Ostermontag, 18.
April, von 14 bis 17 Uhr an und
um die Anselfinger Hütte die
verstecktenNesterdesOsterha-
sen mit Osterüberraschungen
gesucht. Fürs leibliche Wohl ist
gesorgt. Anmeldung bei den Fa-
milienwarten Ulrike und Georg
Häußler ist erwünscht (Tel. oder
Whatsapp 0178/5517882). Kurz-
entschlossene sind aber auch
willkommen.

Osterhasensuche
amOstermontag

Schwarzwaldverein Engen

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

Sichere Versorgung und faire

Tarife sind die Zutaten für unsere

Privat- und Gewerbekunden.

Selbstverständlich kommt unser

Strom aus natürlichen Quellen

wie Sonne, Wind undWasser.

Rezept von Oma,
Strom von den Stadtwerken

Stadtwerke Engen GmbH
T 07733/9480-0
info@stadtwerke-engen.de
www.stadtwerke-engen.de
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Aufruf zumMitmachen
Krieg in derUkraine -Was könnenwir in Engenmachen?

Der Krieg in der Ukraine beschäftigt uns alle. Wir sehen die Bilder und Berichte von Menschen, die um ihr Leben bangen und sich auf
die Flucht begeben. Aktuell sind laut UNHCR seit dem 22. Februar 2022 über 3 Millionen Menschen aus der Ukraine in angrenzende
Ländergeflohen,das istdiegrößteFluchtbewegung inEuropaseitdemZweitenWeltkrieg.Davonsind 1,4MillionenKinder. InDeutsch-
land wurden bisher über 150.000 Geflüchtete aus der Ukraine registriert (die tatsächlichen Zahlen liegen vermutlich höher). Es ist eine
Frage der Zeit, bis sehr viele Menschen auch in Engen ankommen und hier hoffentlich ein Zuhause finden.

Das Ziel und die Aufgabe ist es, diese Menschen wohlwollend aufzunehmen und sicherzustellen, dass ab dem Zeitpunkt ihres Eintref-
fens direkte Unterstützung verfügbar ist, um sich an die neue Umgebung zu gewöhnen. Es gilt, sie in der frühen Phase zu begleiten
und Orientierung zu geben, damit sie zunehmend Sicherheit und Selbständigkeit in ihrem Alltag in Engen gewinnen.

Diese Herausforderung ist jedoch
sehr groß - alle müssen anpacken
und Hand in Hand zusammenarbei-
ten. Es steht uns einiges an Arbeit
bevor!

Dieser Aufruf zur Unterstützung bei
der Aufnahme der Geflüchteten aus
der Ukraine erfolgt im Namen unse-
res »Aktionsbündnisses Ukraine«
von Unser buntes Engen e.V., der
Stadt Engen, den Kirchengemein-
den, den Wohlfahrtsverbänden, den
Engener Schulen, einzelnen Mitglie-
dern des Gemeinderates und weite-
ren Engener Vereinen.

Rechtsrahmen
Wichtige Informationen:

Personen aus der Ukraine dürfen ohne Visum in die Bundesrepublik Deutschland einreisen und sich zunächst für 90 Tage hier auf-
halten. Dieser Zeitraum kann um weitere 90 Tage verlängert werden. In dieser Zeit besteht keine Verpflichtung, sich bei den Behörden
zu melden.

Die EU-Kommission hat für die Ukrainekrise die so genannte Massenzustroms-Richtlinie nach § 24 in Kraft gesetzt. Geflüchtete aus
der Ukraine müssen nicht extra einen Asylantrag stellen, sondern können unbürokratisch sofort eine Aufenthaltserlaubnis erhalten.
Für die Beantragung der Aufenthaltserlaubnis sind die Ausländerbehörden zuständig. Bevor jedoch die Aufenthaltserlaubnis bean-
tragt werden kann, muss eine Anmeldung des Wohnorts im Bürgerbüro der Stadt erfolgen.

Bedürftige Personen mit einer Aufenthaltserlaubnis nach § 24 Aufenthaltsgesetz (AufenthG) haben u. U. ebenfalls Anspruch auf Leis-
tungen zur Bestreitung des Lebensunterhalts und medizinische Versorgung nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG).

Die Kinder sollen ab dem Zeitpunkt ihres Eintreffens in den Schulen angemeldet und aufgenommen werden. Für erwachsene Men-
schen werden zeitnah Möglichkeiten zu dem Besuch von Integrationskursen ausgearbeitet.

Auch die Aufnahme einer Beschäftigung wird nach Zustimmung der Ausländerbehörde vereinfacht und kurzfristig möglich sein.

Da diese 2001 beschlossene Richtlinie nun erstmalig genutzt wird, gibt es noch keine Vorerfahrung bei der Umsetzung. Alles ist neu
und es gibt fortlaufend Anpassungen. Daher handelt es sich bei diesen Informationen um den derzeitigen Zwischenstand.

EngenerNetzwerk startet Aktionsbündnis
zur AufnahmegeflüchteterMenschenausderUkraine

In Engen gibt es bereits seit der Flüchtlingswelle im Jahr 2014 zahlreiche Erfahrungen in der Begleitung von geflüchteten Menschen.
Während damals alles »Neuland« war, gibt es heute gute Strukturen, die auch weiterhin sehr hilfreich sein werden. Der Verein »Unser
buntes Engen«, der aus dem Helferkreis Asyl hervorgegangen ist, koordiniert diese Aufgaben gemeinsam mit zahlreichen sozialen
und zivilen Akteuren der Stadtgesellschaft, so dass die Integration vieler Geflüchteten seit 2014 bereits erfolgreich gestemmt wurde.

Die zu erwartenden Herausforderungen in Zusammenhang mit geflüchteten Menschen aus der Ukraine sind eine große zivilgesell-
schaftliche Aufgabe und machen es wieder zwingend erforderlich, dass alle anpacken und Hand in Hand zusammenarbeiten.
Dafür starten wir als Netzwerk dieses Aktionsbündnis.

Einladung zum InfoabendundGelegenheit zurMitgestaltung!

AmMontag, 28.März, um 18:30Uhr, in der Aula desGymnasiumsEngen (Jahnstraße 32)

Sofern Sie lieber online per Zoom teilnehmenmöchten, bittenwir umeine kurze Anmel-
dungper E-Mail: info@unser-buntes-engen.de

Hilfebedarf besteht in folgenden Bereichen:
- Es fehlt an Wohnraum. Bitte stellen Sie freien Wohnraum zur Verfügung und nehmen Sie

Menschen auf. Hinweise zu Vermietungsangeboten bitte an die Stadt Engen melden.
- Zur persönlichen Begleitung im Alltag und bei den nötigen Meldebescheinigungen und

Anträgen werden Paten gesucht, u. a. auch Menschen mit Kenntnissen der russischen
oder ukrainischen Sprache

- Es bedarf Lernunterstützung für die Kinder im Schulalltag mit Nachmittagsbetreuung
sowie Unterstützung beim Lernen der deutschen Sprache.
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Ziel des Netzwerkes ist es, als Gesellschaft organisationsübergreifend zusammenzuarbeiten. Dabei strebenwirmit breiter politischer
Begleitung die intensive Einbindung von verschiedenen Gemeinschaften (Sport, Musik, Kultur und Religion) und sehr enge Zusam-
menarbeit zwischenHaupt- und Ehrenamt an.

In diesemNetzwerk sind folgendeOrganisationen vertreten:

• Unser buntes Engen

• Stadt Engen

• EinzelneMitglieder des Gemeinderates

• Kirchengemeinden

• Engener Schulen

• Wohlfahrtsverbände

• Weitere Engener Vereine

Mit Freude half Benediktiner-Pater Lörinz József Pál, Caritasdirek-
tor der Gebietsdiözese der Erzabtei Pannonhalma, beim Ausladen der
Kleidung aus Engen für Kinder und Frauen und der Hygieneartikel, die
spontan für den Hilfstransport gekauft wurden; auch für die Geldspende
der »Nachbarn in Europa Engen« war er sehr dankbar. Seine junge Mit-
arbeiterin, Bankkauffrau Gyöngyi Szábo, war 1997/98 als Schülerin in En-
gen bei der Schulbegegnung derWerkrealschule Engenmit der Schule der
Stadt Pannonhalma. Ihr Mann Imre ist ehrenamtlich mit dem Malteser-
Hilfsdienst an der ungarisch-ukrainischen Grenze zur Erstbetreuung der
Vertriebenen; auch Pater Pál macht Nachtdienst an der Grenze abwech-
selnd mit Caritas-Direktoren anderer ungarischer Diözesen. Die spontan
zusammengetragenen Hilfsgüter kommen dadurch ganz direkt zu den
geplagten Menschen. Bild: Nachbarn in Europa

Für einen guten Zweck:»Flohmarkt auf demBerg«. Am zwei-
ten März-Wochenende fand in der Distelstraße, der Jahnstraße, der Berg-
straße und amRossmarkt bei vereinzelten Familien ein Garagenflohmarkt
statt. Recht spontan hatte sich eine Gruppe Flohmarkt-Begeisterter zu-
sammengefunden. Bei schönstem Wetter kamen dann auch viele Besu-
cher und stöberten in den angebotenen Alltagsgegenständen, Büchern
und Kleidern. Man spürte, wie gern die Menschen aus der Nachbarschaft
und auf dem Spaziergang zusammenkamen. Die Stimmung war gut und
die OrganisatorInnen planen für das kommende Frühjahr eine zweite
Runde. Das eingenommene Flohmarkt-Geld findet nun ganz unterschied-
liche Bestimmungen. Manche Teilnehmer sammelten für den Tierschutz-
bund »Tiere in Not in der Ukraine«, für die »Flüchtlingshilfe« und auch
für den Engener Verein »Unser buntes Engen«. Bild: Lutz
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Ferienbetreuung
Die Stadt Engen bietet Schülerinnen und Schülern, die in Engen oder Welschingen die Grundschule besuchen und
deren Eltern berufstätig sind, eine umfassende Betreuung rund um die Schulferien an:

Ferien Zeitraum Betreuung Ende Anmeldefrist
Osterferien 19.04.2022 bis 22.04.2022 23.03.2022
Pfingstferien 07.06.2022 bis 10.06.2022

13.06.2022 bis 17.06.2022
31.03.2022

Sommerferien 01.08.2022 bis 05.08.2022
22.08.2022 bis 26.08.2022
29.08.2022 bis 02.09.2022
05.09.2022 bis 09.09.2022

31.03.2022

Herbstferien 31.10.2022 bis 04.11.2022 31.03.2022

Die Betreuung erfolgt von Montag bis Freitag (außer an Feiertagen) von 7:30 – 13:30 Uhr (ohne Mittagessen) oder
ganztägig von Montag bis Donnerstag 7:00 – 17:00 Uhr, Freitag 7:00 bis 16:00 Uhr (mit verpflichtendem Mittagessen).

Der tägliche Ausgangspunkt für die Betreuung ist die Grundschule in Engen, wobei angestrebt wird, mit den Kindern so
viel wie möglich nach draußen zu gehen und dabei auch kleinere Ausflüge zu unternehmen. Damit die Aktivitäten und
Projekte von den Betreuungskräften geplant und vorbereitet werden können, ist eine verbindliche Anmeldung frühzeitig
vor Ferienbeginn vorzunehmen.

Die Kosten belaufen sich pro Kind und angefangener Woche auf 37,00 Euro für die Betreuung in der Gruppe mit
verlängerten Öffnungszeiten und 73,00 Euro für die ganztägige Betreuung. Diese sind auch bei kurzfristiger Abmeldung
zu entrichten. Eine Anmeldung kann grundsätzlich nur wochenweise erfolgen; die Inanspruchnahme von einzelnen
Tagen ist nicht möglich.
Über zusätzliche Kosten für Ausflüge usw. werden die Eltern rechtzeitig informiert. Diese Kosten werden separat in
Rechnung gestellt und sind nicht in der Betreuungspauschale inbegriffen.
Das Mittagessen für die Ganztageskinder ist, mit Ausnahme der Tage, an denen Ausflüge stattfinden, verpflichtend. Das
Essensgeld wird nach der Beendigung der Ferienbetreuung zum Bezugspreis in Rechnung gestellt. Kinder, welche die
Gruppe mit verlängerten Öffnungszeiten besuchen, sollen ein ausreichendes Vesper mitbringen.

Für die Durchführung der Ferienbetreuung müssen mindestens 5 Anmeldungen je Gruppe vorliegen. Sollten weni-
ger Anmeldungen eingehen, muss das Betreuungsangebot leider ausfallen. Die Stadtverwaltung wird in diesem Falle
informieren.
Anmeldeformulare erhalten Sie als Download auf der Homepage der Stadt Engen. Diese müssen bis zur oben genann-
ten Frist in der Kindergartenverwaltung abgegeben werden. Spätere Anmeldungen können nicht berücksichtigt werden.
Eltern von Kindern mit besonderem Förderbedarf (Inklusion) wenden sich bitte direkt an die Kindergartenverwaltung.

Sollten wir die Ferienbetreuung aufgrund einer neuen Corona-Verordnung absagen müssen, erhalten Sie darüber kurz-
fristig Kenntnis. Dies hat zur Folge, dass die Betreuung der Kinder auch kurzfristig eigenständig organisiert und geregelt
werden muss.

Eine Anmeldebestätigung mit weiteren Informationen geht Ihnen nach Ende der Meldefrist schnellstmöglich zu.

Auskunft erteilen auch Heike Kunle, Telefon 07733 502-248, E-Mail: HKunle@engen.de und Nina Böttcher, Telefon
07733 507-245, E-Mail: NBoettcher@engen.de, Hauptstraße 13 (Blaues Haus).



HegauKurierMittwoch, 23.März 2022 Seite 13

gefragt. »Mein Schwerpunkt ist
die Hilfe zur Selbsthilfe«, erläu-
terte Clemens. Die Themen sei-
en ähnlich wie am AFS: Stress,
Belastung, aber auch konkret
selbstverletzendes Verhalten
würden vorkommen. »Das The-
ma taucht relativ häufig bei mir
in der Beratung auf«, so Cle-
mens. Zusammen mit den be-
troffenen Schülerinnen würden
gesunde Bewältigungsstrate-
gien undHilfsmöglichkeiten er-
arbeitet, unter anderem mit
einem »Mädelstreff«. Auch So-
zialtrainings und Mobbingprä-
vention soll wieder stattfinden.
Die Schulsozialarbeiterin be-
tonte, ein früher Beginn in den
Unterstufenklassen sei wichtig,
um die Inhalte der Trainings bei
den SchülerInnen früh »einzu-
pflanzen« und weiter darauf
aufbauen zu können. Zusam-
men mit dem AFS soll das Prä-
ventionstheater zum Thema
Medien stattfinden, außerdem
gibt es das Präventionsprojekt
»andersnormal« mit dem
Schwerpunkt psychische Ge-
sundheit für die Klassen 9 und
10 sowie eine Zusammenarbeit
mit »respect coaches« im Be-
reich politische Bildung.
»Das was in den Schulschlie-
ßungszeiten möglich war, ha-
ben sie geschafft«, dankte Bür-
germeister Johannes Moser
den Schulsozialarbeiterinnen.
»Ich habe den Eindruck, die
Schulen sind bei ihnen in guten
Händen und ihre Arbeit ist eine
wertvolle Unterstützung«, so
Moser. Das zeigeauchdieAnwe-
senheit aller Schulleiter bei der
Ausschusssitzung. Auch den
Schulen dankte der Bürger-
meister für ihren Einsatz und
ihre Problemlösungen unter
den Pandemiebedingungen.

wohlgefährdung. »Die Klassen-
gemeinschaften haben unter
Corona sehr gelitten«, hat
Sauer beobachtet. »Viele Kin-
der finden sich nicht mehr zu-
recht«. Das Sozialtraining in
den Klassen soll demnächst
wieder starten, so die Schulso-
zialarbeiterin. Es soll zum Bei-
spiel um Zukunftsperspektiven
gehen, auch erlebnispädagogi-
sche Tage sind geplant. Konkre-
te Vorhaben nannte Sabrina
Sauer ebenfalls: Der verschobe-
ne Aktionstag »Mitmachen Eh-
rensache« wird nachgeholt. Es
sollen ein Präventionstheater
zum Thema Medien und Prä-
ventionsprojekte mit externen
Fachkräften, etwa zu Kriminali-
tät, Sucht, Essstörung und Se-
xualpädagogik stattfinden.
Auch Schulsozialarbeiterin Co-
simaClemens (Gymnasium)gab
einen Überblick über ihre Tätig-
keit seit September 2021. Schü-
lerberatung in Form von Einzel-
fallhilfe istauchamGymnasium

schaft aufgewandt. Das »Coro-
na-Spezial«-Angebot der Schul-
sozialarbeiterin umfasste
Telefonsprechstunden, Email-
und Zoom-Kontakt, Mitarbeit in
der Kinderwohnung Kunterbunt
und Notbetreuungsgruppen, er-
lebnispädagogische Tage und
Unterrichtseinheiten. Außer-
dem wurde im Schuljahr
2020/2021, wie von den Engener
Grundschulen gewünscht, ein
Präventionskonzept erstellt,
maßgeschneidert auf deren Be-
dürfnisse. »Dieses Präventions-
konzept wird nun derzeit im ak-
tuellen Schuljahr umgesetzt«,
so Tersigni. Ausblickend betonte
sie, dass vor allem der Aufbau
des schulischen und klassenin-
ternen Zusammenlebens auf
demProgrammstehe.Auchwei-
tere Sozialtrainings und intensi-
veElternarbeit fürEinzelfälle,die
unter Corona-Folgen leiden, will
die Schulsozialarbeiterin anbie-
ten. Helfen sollen dabei auch
Theaterpädagogik und ein Prä-
ventionsprojektmit bfree.
Schulsozialarbeiterin Sabrina
Sauer ist seit dem vergangenen
Schuljahr am Anne-Frank-
Schulverbund tätig. Ihr Schwer-
punkt liegt auf der Einzelfallhil-
fe,diesewerdesehrnachgefragt
»Ich habe einen großen An-
drang von SchülerInnen«, be-
richtete Sauer. Themen seien
unter anderem selbstverletzen-
des Verhalten, Depression, Ess-
störung,MobbingundAusgren-
zung, Drogen, delinquentes
Verhalten und auch Kindes-

Engen (rau). Einleitend wandte
sich der Geschäftsführer des
Diakonischen Werks des Evan-
gelischen Kirchenbezirks Kon-
stanz, Christian Grams, an die
Ausschussmitglieder und dank-
te der Stadtverwaltung für die
gute Kooperation und den an-
wesenden Schulleitern für das
gute Zusammenwirken. Grams
betonte, das zurückliegende
Jahr sei auch von Corona ge-
prägt, die Schulsozialarbeit sehr
gefragt. Leider erlebe man es
oft, dass keine Fachkräfte ver-
fügbar seien. »Wir schaffen
eine Stelle, können sie aber
nicht besetzen. Das wird zuneh-
mend schwierig«, so Grams.
»Wir haben trotz allemviel um-
setzen können«, sagte Luisa
Tersigni rückblickend. Die Pan-
demie mit allen Folgen wie
Homeschooling, Kontakt- und
Ausgangsbeschränkungen ha-
be Folgen bei Kindern und El-
tern hinterlassen. »Diese Fol-
gen kommen erst jetzt richtig
an«, so Tersigni. Die fast 500
Gespräche in der Einzelfallhilfe
betrafen Schwierigkeiten im
Homeschooling allgemein,
Konzentrationsschwierigkeiten,
auffälliges oder aggressives
Verhalten, oft verursacht durch
die Trennung der Klassenge-
meinschaft. Eingegriffen wer-
den musste auch wegen see-
lischer und körperlicher Ver-
nachlässigung. »Viele Eltern
warenüberfordert«, so Tersigni.
Auch die Kindeswohlgefähr-
dung habe leider stark angezo-
gen. In der Präventionsarbeit an
den Grundschulen war Tersigni
nach ihremBericht in 13Klassen
(346 Schüler) tätig. 98 Schul-
stunden, davon30mit externen
Fachkräften, wurden für The-
men wie Konfliktbewältigung,
Umgang mit Emotionen, Mob-
bing, sexueller Missbrauch und
Förderung der Klassengemein-

Auchdas zweite Schuljahr
unter Corona-Bedingungen
stellte großeHerausforderun-
gen andie Schulsozialarbeit.
ImVerwaltungs-, Kultur- und
Sozialausschuss stelltendie
Engener Schulsozialarbeiterin-
nen Luisa Tersigni (Grundschu-
len) Sabrina Sauer (AFS) und
CosimaClemens (Gymnasium)
ihre Jahresberichte vor.

Angeboteder Schulsozialarbeit sindanallenEngener Schulengefragt

FolgenderCorona-Pandemiewerdenspürbar

Mit Einzelfallhilfe, Gesprächen und Sozialtrainings helfen die Engener
Schulsozialarbeiterinnen (von links) Cosima Clemens, Luisa Tersigni und
Sabrina Sauer den Schülern aller Altersstufen, mit Problemen wie Mob-
bing, Sucht oder Stress fertig zu werden. Bild: Rauser

MUT. HILFE.
HOFFNUNG.
Helfen Sie krebskranken Kindern
und deren Familien mit Ihrer Spende!

Telefon 0 7071 / 94 68 -11, www.krebskranke-kinder-tuebingen.de

UNSER SPENDENKONTO Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63
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Die Jugendtheatergruppe »Die Weltverdreher« des Ver-
eins »Alte Kirche Volkertshausen« wurde 2003 gegründet. Seitdem führt
sie unter der Leitung von Britta Binder einmal im Jahr im Kultur- und
Bürgerzentrum »Alte Kirche« in Volkertshausen ein Stück auf. Das
erste Theaterstück war »Ronja Räubertochter«. Nach 19 Jahren und mit
einer komplett neuen Besetzung werden »Die Weltverdreher« dieses
Jahr wieder »Ronja Räubertochter« von Astrid Lindgren (Theaterfassung
Barbara Hass) aufführen. Ronjamuss lernen, auf eigenen Füßen zu stehen
und gefährliche Situationen mit allerlei Waldbewohnern zu überstehen.
»Die Weltverdreher« laden alle TheaterliebhaberInnen ein, mit ihnen ge-
meinsam die Abenteuer von Ronja und Birk zu erleben, und freuen sich
auf einen regen Besuch am Samstag, 26. März, um 17 Uhr oder am Sonn-
tag, 27. März, um 11 Uhr. Der Eintritt ist frei. Die junge Theatergruppe wür-
de sich aber über eine Spende freuen.

Bild: Verein »Alte Kirche Volkertshausen«

stärkt Mineralien, insbesondere
für den Fellwechsel, das Ge-
weih-Wachstum und bevorste-
hende Geburten. Nahezu mag-
netisch wirken die Streusalz-
reste an den Straßenrändern
auf die tierischen Waldbewoh-
ner. Zudemsind junge, unerfah-
rene Rehböcke jetzt auf Revier-
suche und überqueren dabei
achtlos Straßen.
Der Deutsche Jagdverband
(DJV) bittet Autofahrer, in den
kommenden Wochen beson-
ders aufmerksam und vorsich-
tig zu fahren.
Dies gilt insbesondere für Über-
landstraßen imund amWald.

Hegau. Am 27. März werden die
Uhren auf die Sommerzeit um-
gestellt und der Berufsverkehr
fällt plötzlich wieder in die
Dämmerung.Dadurch steigt die
Wildunfall-Gefahr erheblich an,
denn Rehe, Wildschweine und
Co. sind besonders in den frü-
henMorgenstunden aktiv. Auch
wenn der vergangene Winter
mild war, so steigt das Nah-
rungsangebot der Natur gerade
jetzt mit dem begonnenen
Frühling und die Pflanzenfres-
ser sind verstärkt auf Nah-
rungssuche.
Des Weiteren benötigen heimi-
sche Wildtiere im Frühjahr ver-

Hegering/JägerschaftEngen informiert

Zeitumstellung:
AchtungWildunfälle

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

MMiittttwwoocchhssaannggeebboott::
3300.. MMäärrzz 22002222
FFlleeiisscchhkkäässeebbrräätt
VVeerrsscchhiieeddeennee GGrröößßeenn

110000gg nnuurr 00,,7799 €€

A N G E B O T E MMOO -- FFRR 88 -- 1199 UUHHRR
SSAA 88 -- 1166 UUHHRR
KKIILLLLWWIIEESS 99 iinn HHIILLZZIINNGGEENN

LEBENSMITTEL AUS NACHHALTIGER PRODUKTION.
WIR STEHEN FÜR FRISCHE VIELFALT FÜR DEN TÄGLICHEN BEDARF UND FÜR DEN
BESONDEREN MOMENT.

RRoossttbbrraattwwüürrssttllee 110000gg 11,,3399 €€
Ideal für den Grill
BBaauueerrnnsscchhiinnkkeenn 110000gg 11,,7799 €€
Mild und saftig
BBiieerrsscchhiinnkkeenn 110000gg 11,,4499 €€
Mit viel Magerfleisch

PPuutteennsstteeaakk 110000gg 11,,3399 €€
Natur und gewürzt

SScchhwweeiinneerrüücckkeennsstteeaakkss 110000gg 11,,2299 €€
Natur und gewürzt

Vorbestellung:
Tel 0 77 31 – 922 00 60
info@metzgerei-engler.de

Vorbestellung:
Tel 0 77 31 – 955 70 12
info@feinkostundfisch.de

BBiioollaacchhssffiilleett 110000gg 33,,3399 €€
Gezüchtet in Schottland
SSeeeellaacchhss--LLooiinnss 110000gg 11,,9999 €€
Wildfang, Flugware Island
SSKKRREEII--LLooiinnss 110000gg 33,,9999 €€
Wildfang Norwegen

SSttrreemmeellllaacchhss 110000gg 33,,6699 €€
Eigene Herstellung

Lachsragout “Italia“ 100g 1,99 €
Mit leckerem Gemüse

KKaarrttooffffeellnn vvoomm SSttaauuffeennhhooff SSttaaffffeellpprreeiiss
Venezia, Marabel, Nicola, Laura, Agria
DDeeuuttsscchheerr SSppaarrggeell 110000gg 22,,9999 €€
Bruchsal
KKooppffssaallaatt SSttüücckk 11,,7700 €€
Insel Reichenau

RRaaddiieesscchheenn BBuunndd 11,,7700 €€
Insel Reichenau

BBäärrllaauucchh--CCrreemmee 110000gg 11,,9999 €€
Frisch + lecker aus der Käsetheke, (D)
SScchhwweeiizzeerr RRaacclleettttee KKäässee 110000gg 11,,4499 €€
Traditionell hergestellt, Klassiker, (CH)
BBllaanncc ddee NNooiirr -- RReeggiioonnaall 00,,7755ll 99,,9900 €€
Hochwart Insel Reichenau, weiß I trocken

SSppäättbbuurrgguunnddeerr -- RReeggiioonnaall 00,,7755ll 99,,9900 €€
Hochwart Insel Reichenau, rot I trocken

CAFE & BISTRO: MO - FR 9 - 17 UHR, SA 8 - 16 Uhr I RESERVIERUNG 07731-7913936

Vorbestellung:
Tel 0 77 31 – 791 39 34
mail@vitaminmarkt.com

Angebot: 21.03.-26.03.22 Angebot: 25.03.-31.03.22Angebot: 25.03.-31.03.22

SSaammssttaaggsskknnaalllleerr::
2266.. MMäärrzz 22002222
WWiieenneerrllee
KKaauuff 33 PPaaaarr,, zzaahhll 22 PPaaaarr
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Die neugewählte Vorstandschaft der Stadtmusik Engen: (von links) Elternvertreterin Patricia
Scülfort, Notenwart Thomas Kamenzin, Stadtkapellen-Dirigent JoachimMager, Beisitzer Manuel Hohlwegler, Ju-
gendkapellen-Dirigent Heiko Post, der stellvertretende Vorsitzende Max Hinze, Jugendleiter Philipp Schellham-
mer, die Vorsitzende Susanne Post, Gerätewart Maximilian Schanz, Beisitzer Felix Heuser, die stellvertretende
Kassiererin Tatjana Kramer, die stellvertretende Jugendleiterin JessicaMaier, Kassiererin Cäcilia Gölz und Schrift-
führerin Nadine Hinze. Auf dem Bild fehlen die Beisitzerin Gabi Kerschbaumer, die weitere Elternvertreterin
Claudia Desch sowie die Kassenprüfer Gerold Honsel und Günter Steurich. Bild: Hering

sikerleistungsabzeichen in
Bronze durchgeführt. »Mit gu-
tem bis sehr gutem Erfolg ha-
ben alle 12 Kinder bestanden«,
zeigte sich Susanne Post zufrie-
den. Besonders stolz ist sie auf
Maren Heggemann und Lena
Schaible, die beide das Goldene
Leistungsabzeichen ablegten.
»Die Vorstandschaft, die Diri-
genten und die Musikerinnen
und Musiker der Stadtmusik
haben das maximal Mögliche
gemacht, was unter der Corona-
Verordnung durchführbar war«,
würdigte Bürgermeister Johan-
nes Moser das große Engage-
ment. Die Bläserschule und die
Bläserklasse zu managen, sei
schwierig gewesen, räumte Mo-
ser ein und es verdiene alle Ach-
tung,dass sämtliche Schülerbei
derStangegehaltenwordensei-
enund ihreAusbildung fortsetz-
ten. »2022 wird kein so ›beque-
mes‹ Jahr für Sie sein, denn jetzt
geht es wieder los«, blickte der
Bürgermeister schmunzelnd
und zuversichtlich voraus und
betonte, auch im Hinblick auf
wieder mehr geplante städti-
sche Veranstaltungen: »Die
Stadtmusik ist ein wichtiger
Faktor in unserer Stadt«.

finden können.
»In der Bläserschule sind Stand
Dezember 2021 insgesamt 65
Kinder bei zehn Ausbildern in
Ausbildung und in der Bläser-
klasse 20 Kinder bei vier Ausbil-
dern«, berichteteSusannePost
in ihrer Funktion als Geschäfts-
führerin der Bläserschule.
Unterrichtet würden Schüler
aus Engen, Anselfingen, Bargen
und Welschingen sowie aus
Watterdingen, Wiechs am Ran-
den, Büßlingen und Tengen.
Mittlerweile seien die Schüler
aus den Vereinen um Tengen
fester Bestandteil der Bläser-
schule, so Post. Als coronabe-
dingte Herausforderung be-
zeichnete sie die Juniorprüfung
Anfang Juli mit insgesamt 24
Kindern aus der Bläserschule
und der Bläserklasse. »Dank
kompetenter Hilfe durch mei-
nenMannundehemalige Schü-
ler unserer Bläserschule« wur-
de auch dies gemeistert. Im
Oktober zeigtedermusikalische
Nachwuchs aus Bläserschule
und Bläserklasse sein Können
beim sehr gut besuchten Ju-
gendkonzert, zudem wurde von
Heiko Post ein 15-stündiger
Theoriekurs für das Jugendmu-

ten«, berichtete Post schmun-
zelnd. Am 11. Juni dann endlich
die lang ersehnte erste Probe
wieder in Präsenz - im Hof der
Firmen Kerschbaumer und
Scheller. Und nur wenige Wo-
chen später das erste Konzert.
»Das Picknick-Konzert im
StadtgartenwareinsuperErfolg
und hat uns allen sehr viel Spaß
gemacht«, zeigte sichMager zu-
frieden. Dass auchdasPublikum
denMusikgenuss in beschwing-
ter Atmosphäre genoss, bewies
der große Applaus.
Nach der Sommerpause fand
nach eineinhalb Jahren wieder
die erste Probe im inzwischen
coronakonform umgerüsteten
Probelokal statt (»Endlich wie-
der zuHause, endlichwieder ein
Stück Normalität«, so Susanne
Post) und Stadtkapelle und Ju-
gendkapelle machten sich in-
tensiv an die Vorbereitung für
das Jahreskonzert, das unter
bestmöglichem Schutz für
MusikerInnen und Gäste durch-
geführt wurde und mit seinem
anspruchsvollen Programm
ebenfalls zu einem vollen Erfolg
wurde. Eine Woche später hätte
es aufgrundnochstrengererCo-
rona-Auflagennichtmehr statt-

Engen (her). Auch im zweiten
Corona-Jahr ließ sich die Stadt-
musik nicht unterkriegen und
war in der Krise höchst kreativ.
Das spiegelte sich bei der Jah-
reshauptversammlung am ver-
gangenen Freitag deutlich wi-
der. Schondie vonderLängeher
zwar »überschaubaren« Be-
richte von Schriftführerin Na-
dine Hinze, Kassiererin Cäcilia
Gölz und ihrer Stellvertreterin
Tatjana Kramer sowie von Ju-
gendleiter Philipp Schellham-
mer (Ende 2021 hatte die Ju-
gendkapelle 36 Mitglieder und
die Music Kids 12) bewiesen,
dass das Vereinsleben nicht
gänzlich zumErliegen kam.
Umnichtnocheinmal einknap-
pes halbes Jahr ohne Musizie-
ren auskommen zu müssen,
boten Stadtkapellen-Dirigent
Joachim Mager und Jugendka-
pellen-Dirigent Heiko Post je-
den Freitagabend»virtuelle Or-
chesterproben« in Form von
Powerpoint-Präsentationen zu
vielerlei interessanten Themen
an. Heiko Post erdachte sich für
seine Jugendkapellen-Mitglie-
der alle zwei Wochen ein neues
Rätsel. »Und so wurde kräftig
kreuzwortgerätselt und musi-
kalisches Stadt-Land-Fluss ge-
spielt. Was tut man nicht alles,
um die Lieben bei Laune zu hal-

»Wir habenuns in den letzten
zwei Jahren immerwieder
bemüht, die Stadtmusik Engen
amLeben zuhaltenund in der
Bevölkerungnicht vergessen
zuwerden«, blickte die
Vorsitzende SusannePost in
der Jahreshauptversammlung
zurück. Dafür sei Neues
ausprobiertworden, von
manchemBewährtemhabe
man sich verabschieden
müssen. Dass die Stadtmusik
vondenBürgerInnen aber
auch imvergangenen Jahr
nicht vergessenwurde, zeigte
der guteBesuchdesPicknick-
KonzertesMitte Juli im
Stadtgarten sowie des
Jahreskonzertes EndeNovem-
ber. Bei denNeuwahlen
ergaben sichnur geringfügige
Veränderungen in der Vor-
standschaft.

Auchdas vergangene Jahrwarbei der Stadtmusik EngenvonCoronageprägt

»Lasstunsnachvorneschauen,
wirwarenlangegenugimWinterschlaf«
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nen. Jede Wohngruppe hat sei-
nen eigenen Gemeinschafts-
raum, in dem gegessen werden
kann, auch Gemeinschaftsspie-
le, Unterhaltung und Fernseher
fehlen nicht. »Die Zimmer der
Wohngruppen sind im Schnitt
20 bis 22 Quadratmeter groß,
die vier Komfortzimmer sind

schließlich die Wohngruppe
»Hohentwiel«, von der man
einen herrlichen Blick auf den
bekanntesten Berg in »Gottes
Kegelspiel« hat. Gleichzeitig
sind die einzelnen Wohngrup-
pen in einem eigenen Farbcode
gehalten, sodass sich die Be-
wohner gut zurechtfinden kön-

dem Balkon des jeweiligen Ge-
meinschaftsraums hat. So gibt
es eine Wohngruppe »Hegau«,
von der man einen wunder-
schönen Blick auf die Heimat
hat, eine Wohngruppe »Alpen-
blick«, von der man die majes-
tätischen Berge des Nachbar-
lands sehen kann und

Hegau (md). Hell und einladend
präsentiert sich der Innenhof
des neuen Evangelischen Pfle-
geheims »Aachquelle« in Aach.
Dieser erste Eindruck setzt sich
durch die gesamte Einrichtung
fort, vom hellen Foyer über den
Begegnungs- und Mehrzweck-
raum, die Gemeinschaftsräume
und natürlich auch die Zimmer.
»Insgesamt 45 Bewohner kön-
nen in den drei Wohngruppen
ein neues Zuhause finden«, er-
klärt die Heimleiterin Isabella
Dix. Eine der drei Wohngruppen
befindet sich im Erdgeschoss,
die beiden anderen im 1. Stock.
Benannt sinddieWohngruppen
nach der jeweiligen Aussicht,
die man von der Terrasse oder

Am11.Märzwurdedas Evange-
lischePflegeheim»Aachquel-
le« in einemkleinen Festakt
offiziell eingeweiht undnahm
seinenBetrieb auf.

DasEvangelischePflegeheim
»WirwollendenTagder

Stiftspfarrerin Ulrike Oehler, Heimleiterin Isabella Dix, Vorstand Carten Jacknau, Bürgermeisterstellvertreterin
Simone Hornstein, Pflegedienstleiter Bogdan Ichim und Verbundleiter Rüdiger Mahl sind stolz auf das Geschaff-
te und freuen sich auf die Zusammenarbeit. Bild: Durlacher

Evangelisches Pflegeheim
Anzeige

Pflegeplätze & Seniorenwohnungen
Sie wollen Informationen oder unser neues
Haus kennenlernen? Wir zeigen Ihnen gerne

unverbindlich unser Neubau und
beraten Sie persönlich.

07774/92210-0
Im Pappenerget 2 Tochterunternehmen des
78267 Aach



Wir habennoch freie Stellen
als

Pflegehilfskraft
(m/w/d)
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Zuhause finden. Bis dahin soll
jeden Tag eine weitere Person
einziehen, um den Stress so-
wohl für die Bewohner als auch
die Einziehenden so gering wie
möglich zu halten.
In den 15 begleiteten Senioren-
wohnungen, die alle über eine
Terrasse oder Balkon und einen
separaten Eingang verfügen, ist
noch Platz.

chen spürbar sein. »In dieser
kleinen, besonderen Stadt wol-
len wir die Tage der Bewohner
mit Leben füllen«, freut sich
Dix.Mit IchimundMahl an ihrer
Seite ist sie sich sicher, alle Her-
ausforderungen zu meistern.
Und so füllt sich das Evangeli-
sche Pflegeheim »Aachquelle«
mit Leben, die letzte Wohn-
gruppe soll im Mai in Aach ihr

schont die Fachkräfte, diese
können dann effektiver einge-
setzt werden«, so Dix.
Für den Standort in Aach ent-
schied sich das Evangelische
Stift unter anderem deshalb,
weil die Kommune Bedarf sig-
nalisiert hat. »Auch die Nähe zu
den Einrichtungen in Konstanz
und Stockach war ausschlagge-
bend«, so Carsten Jacknau, Vor-
stand des Evangelischen Stifts
Freiburg.
Einig waren sich alle Anwesen-
dender Eröffnungsfeier imklei-
nen Rahmen, dass die kleine fa-
miliäre Atmosphäre in der
»Aachquelle« sehr gut zu Aach
passe. Die familiäre Größe de-
cke laut Bürgermeisterstellver-
treterin Simone Hornstein den
Bedarf der Gemeinde zur Genü-
ge. Die Synergieeffekte durch
die Zusammenarbeit mit dem
Schwesterhaus in Stockach
werden lautMahl in allen Berei-

etwa 26 Quadratmeter groß«,
beschreibt Pflegedienstleiter
Bogdan Ichim die Zimmer. Zu-
sätzlich befinden sich im 2.
Stock insgesamt 15 begleitete
Seniorenwohnungen, die zwi-
schen 35 und 100 Quadratme-
ter groß sind.
Insgesamt 8,5 Millionen Euro
kostete der Bau, der sich hell
und gemütlich präsentiert, mit
der Belegung wurde bereits
letzte Woche begonnen. Die
Mitarbeiter sind bereits seit
dem 1. März vor Ort, Mitarbei-
termangel herrscht nicht, unter
anderemauch aufgrundder Zu-
sammenarbeit mit dem
Schwesterhaus in Stockach
unter der Leitung von Rüdiger
Mahl.Hinzukommtdie»statio-
näre Tourenplanung«, die dafür
sorgt, dass die Fachkräfte effek-
tiv eingesetzt werden können,
während die Hilfskräfte kleine-
reAufgabenübernehmen.»Das

»Aachquelle«nimmtseineArbeit auf
BewohnermitLebenfüllen«

In den Gemeinschaftsräumen der Wohngruppen treffen sich die Bewoh-
ner für gemeinsame Aktivitäten und Mahlzeiten. Es ist das »Wohnzim-
mer« der Bewohner.

Das Evangelische Pflegeheim »Aachquelle« präsentiert sich offen, hell
und modern. Bilder: Durlacher

»Aachquelle« öffnet seine Türen
Anzeige

Telefon: 07774 / 93 26-0
info@viola-apotheke.de
www.viola-apotheke.de

Viola-Apotheke Volkertshausen
Bärenloh 3
78269 Volkertshausen

Wir beliefern das neue Pflegeheim
Aachquelle mit Arzneimitteln und
freuen uns auf die Zusammenarbeit!
Apothekerin Stéphanie Haas-Komp mit Team

Hegau TAXI
Engen Aach Volkertshausen

07733/9998844
info@hegau-taxi.de

Taxifahrten zum Arzt/ins Krankenhaus/Uniklinik
zur Dialyse/Chemotherapie/Bestrahlung
zum Flughafen

Wir gratulieren zur
Eröffnung und freuen
uns auf eine gute
Zusammenarbeit.

www.baeckerei-waldschuetz.de

WIR SIND
REGIONAL &
NACHHALTIG
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Jonas Fluck präsentierte das Trompetenkonzert in Es-Dur von Josef
Haydn, begleitet wurden die Solisten von Carina Mattes am Klavier.

Carina Mattes, Niklas Kopp, Jessica Maier, Lena Schaible, Hannah Steinert,
Selina Birk, Thomas Kamenzin, Manuel Hohlwegler, Lena Heggemann, Jo-
nas Fluck, Maren Heggemann (von links) unterhielten die begeisterten
Gäste mit klassischen Stücken von Mozart über Teleman bis Neruda.

Bilder: Durlacher

zurMusik. Seit ihrer Kindheit ist
die Musik ein fester Bestandteil
ihres Lebens.
Begleitet wurden die Solisten
von Carina Mattes auf dem Kla-
vier, sie studiertKlavierundtrug
eine Sonate von Mozart vor. Die
Klarinettistinnen schwebten
mit ihrem Spiel leichtfüßig
durch den Raum, majestätisch
ließen die Trompeter ihre Ins-
trumente erschallen, das Saxo-
phon von Hannah Steinert
zeigte viel Seele, ebenso die
Posaune von Niklas Kopp. Die
Querflöten verzauberten die
Zuhörer mit ihren flinken Moti-
venunddasKlavierspiel von Ca-
rinaMattes zeugtevonVirtuosi-
tät und Gefühl.
Der langanhaltende Applaus für
alle Solisten war Beweis für das
KönnenderMusikerunddieBe-
geisterung der Zuhörer für die-
ses gelungene Konzert.

Engen (md). »DasKonzert steht
unter dem Namen ›Jugend
trifft Klassik‹, davon darf man
sich aber nicht täuschen las-
sen«, erklärte die Vorsitzende
der Stadtmusik Engen, Susanne
Post. Denn um das Goldene
Leistungsabzeichen zu erhalten
und solche Stücke spielen zu
können,bräuchteeseinegewis-
se musikalische Reife, die alle
Solisten des Abends unter Be-
weis stellten.
Auch wenn die jungen Musiker
verschiedenste Instrumente
spielen, allen gemeinsam sei
laut Post die Hingabe und Liebe

JungeMusiker begeistern
Zuschauer imStädtischenMuseum

In zwei Konzerten verzauber-
tendie jungenMusiker der
Stadtmusik Engen ihre
Zuhörer,mit klassischen
Stücken, unter anderemvon
Mozart, Haydn, Telemanund
Balay.

»JugendtrifftKlassik«

Ordnung schaffen will, sollte
dafür lieber einen Rechen ver-
wendenunddabei sehr vorsich-
tig vorgehen. Sollte man doch
versehentlich das »Schlafzim-
mer« eines Igels entdecken,
bitte dieses wieder vorsichtig
schließen und ihm noch ein
paarWochen Zeit für einen frei-
willigen Auszug einräumen. Sei-
ne Mietschulden wird er nach
Erwachen sicher mit der Besei-
tigung von Schnecken und an-
deren eher unerwünschten In-
sekten begleichen.
Bitte beim Verbrennen von Ast-
häufen darauf achten, ob sich
Igel oder andere Tiere darunter
versteckt haben.
Der BUND und die Igelhilfe Ei-
geltingen (igelhilfe_e.igeltingen
Facebook/Instagram) danken
für dieMithilfe.

Hegau. Im Frühjahr gibt es eini-
ge Gefahren für Igel. Der Bund
für Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND), Ortsver-
band Engen/Mühlhausen-Ehin-
gen, und die Igelhilfe Eigeltin-
gen (Manuela Martin/Igelhilfe
Eigeltingen) zeigen, wie Men-
schen diese Gefahren vermei-
den können, denn Igel stehen
auf der so genannten Vorwarn-
liste der Roten Liste bedrohter
Tierarten.
Steigende Temperaturen kom-
biniert mit viel Sonnenschein –
ideal um den heimischen Gar-
ten fit für die neue Saison zu
machen. Dabei ist aber Vorsicht
geboten, denn unter Hecken
und Sträuchern sowie in Laub-
haufenund imKompostkönnte
ein Igel noch seinen Winter-
schlaf machen. Die stachligen
Gartenbewohner erwachen
nämlich erst dann, wenn es
richtig grün geworden ist und
sie auch ihre Lieblingsspeisen,
bestehend aus Insekten und
Käfern, wieder zu fressen ha-
ben. Dies kann noch bis Ende
März oder sogar Mitte April
dauern.
BitteunbedingtdenEinsatz von
Heugabeln, Rasentrimmern
oder Ähnlichem vermeiden,
denn diese können schlimmste
Verletzungen verursachen. Wer

BUND-Ortsverbandund Igelhilfe informieren,
was jetzt zubeachten ist

IgelsindnochimWinterschlaf

stimmten Begriffen durchsu-
chen.
Das eröffnet ganz neue Mög-
lichkeiten für die lokal- und re-
gionalhistorische Forschung in
diesen Quellen, deren Benut-
zung bisher sehr zeitraubend
war. Kreisarchivar Dr. Friede-
mann Scheck führt in einem
Workshop in die Handhabung
der modernen Techniken ein.
Interessenten können sich über
die Homepage www.hegau-ge
schichtsverein.de anmelden
und bekommen dann einen
Link zugesandt.
Die Teilnahme an dem Online-
Vortrag ist kostenlos.

Hegau. Der Hegau-Geschichts-
verein lädt am Donnerstag, 31.
März, um 19.30 Uhr zu einem
Online-VortragüberdieVorstel-
lung des Digitalen Zeitungspor-
tals im Landkreis Konstanz ein.
Seit einem Jahr digitalisieren
das Kreisarchiv und die Stadtar-
chive imLandkreisKonstanzdie
historischen Lokalzeitungen,
die bis 1945 auf dem Gebiet des
heutigen Kreises erschienen
sind.
Durchdie Behandlungmit einer
Texterkennungssoftware lassen
sich die digitalen Versionen der
Zeitungsbände, die online prä-
sentiert werden, nach be-

Online-VortragdesHegau-Geschichtsvereins
am31.Märzum19.30Uhr

DigitalesZeitungsportal
imLandkreisKonstanz
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Umsetzung. Eine Orientie-
rungshilfe für Betriebe im
Landkreis Konstanz« als On-
line-Format auf der Website
des Landratsamtes veröffent-
licht. Neben Informationen zu
Förder- und Unterstützungs-
möglichkeiten wurden unter
anderem-beeinflusstdurchdie
Corona-Pandemie - auch die
Themen Pandemieplanung und
das Arbeiten imHomeofficebe-
rücksichtigt. Verlinkungen füh-
ren direkt zu weiteren Informa-
tionsquellen; selbstverständlich
findet man hierunter auch re-
gionale Stellen und Kontakte
wieder.
Die BGM-Broschüre steht als
PDF-Dokument unter www.
LRAKN.de/bgm bereit. Bei Fra-
gen steht die Koordinierungs-
stelle Betriebliches Gesund-
heitsmanagement imLandkreis
Konstanz, Christine Merath,
unter wirtschaftsfoerdung@
LRAKN.de oder unter Tel. 07531/
800-1457 zur Verfügung.

Hegau. Das Betriebliche Ge-
sundheitsmanagement setzt
sich aus mehreren Säulen zu-
sammen: vom Arbeitsschutz
und der Arbeitssicherheit über
das Betriebliche Eingliede-
rungsmanagement bis zur Be-
trieblichen Gesundheitsförde-
rung. Mit all seinen Facetten
und Bestandteilen trägt es
einen wichtigen Teil zur Ge-
sunderhaltung und Motivation
der Beschäftigten eines Unter-
nehmens bei und stellt somit
eine Investition in die Zukunft
eines Betriebes dar.
Um die Firmen im Landkreis
Konstanz, insbesondere kleine
und mittlere Unternehmen, bei
der Implementierung und Um-
setzung eines Betrieblichen Ge-
sundheitsmanagements zu
unterstützen, hat das Amt für
Klimaschutz und Kreisentwick-
lung eine neue Informations-
broschüre »Betriebliches Ge-
sundheitsmanagement (BGM).
Informationen zur Planung und

Landratsamtveröffentlichtneue Informationsbroschüre

Betriebliches
Gesundheitsmanagement

Oben können die Wanderer auf
einer Wiese picknicken und die
Burg besichtigen. Danach geht
es über Treppen wieder runter
in die Altstadt, wo sie dann ge-
mütlich am See die Beine bau-
meln lassen können.
Die Rundwanderung dauert cir-
ca vier bis fünf Stunden und er-
streckt sich über eine Wegstre-
cke von sechs Kilometern.
Interessierte melden sich bitte
unter matthias_back@web.de;
Tel. 07736/9248789. Treffpunkt
istum10:30UhranderRanden-
halle in Tengen beziehungswei-
se 11:15 Uhr in Stein amRhein.

Hegau. Am Sonntag, 27. März,
startet der Schwarzwaldverein
Tengen endlich seine seit lan-
gem geplante Familienwande-
rung in Stein am Rhein. Die
Wanderung geht vom histori-
schen Kleinod Stein am Rhein
zur Burg Hohenklingen. Unter-
wegs wird sogar eine Höhle be-
staunt, in der echte Fledermäu-
sewohnen.
Nach dem steilen und schweiß-
treibenden Anstieg bietet sich
ein wunderschöner Ausblick
über den Hochrhein, den Bo-
densee und - wenn das Wetter
mitspielt - bis zu den Alpen.

SchwarzwaldvereinTengenbietet Familienwanderung

ZurBurgHohenklingen

Anzeigenberatung

Astrid Zimmermann
E-Mail: Astrid.Zimmermann@info-kommunal.de

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Die Stadt Engen sucht mehrere engagierte und flexible
Betreuungskräfte für die

Ferienbetreuung
an der Grundschule Engen

Die Ferienbetreuung findet im Ganztagesangebot, montags bis freitags,
jeweils von 7:00 Uhr bis 17:00 Uhr in allen Schulferien, bis auf die
Weihnachtsferien und die 2. und 3. Sommerferienwoche statt.

Es können auch einzelne Ferienwochen übernommen werden.

Die Beschäftigung erfolgt im Rahmen eines kurzfristigen Minijobs.

Die Tätigkeit eignet sich für Schüler ab 17 Jahre, Studenten sowie
Personen, die Spaß an der Arbeit mit Kindern haben, kreativ und
verantwortungsbewusst sind sowie gute Laune mitbringen.

Haben wir Ihr/Dein Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns bis zum 25.03.2022 über eine Bewerbung.

 Stadtverwaltung Engen, Personalamt, Hauptstraße 11, 78234 Engen.
 E-Mail bewerbungen@engen.de (max. 12 MB im PDF-Format)

Für weitere Auskünfte steht Personalsachbearbeiterin Marianne
Wikenhauser unter 07733/502203 gerne zur Verfügung.

(Informationen zur sicheren Kommunikation
finden Sie auf der Startseite unserer Homepage
unter dem Kontaktformular)

Langeweile in
den Ferien?Ab 1. September 2022 bei der Stadt Engen

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)

Wenn Du Dich nach der Schule sozial engagieren möchtest, wenn Du für Deine
Berufswahl Orientierung brauchst oder einfach etwas ganz Neues erleben willst
– ein Freiwilligendienst bietet Dir diese Möglichkeit. Du arbeitest ein Jahr lang in

der Kinderbetreuung in einem unserer Kindertagesstätten mit.

Bundesfreiwilligendienst (BFD)

Wenn Du Dich nach der Schule ökologisch und sozial engagieren und für das
Allgemeinwohl in unserer Stadt einsetzen möchtest, wenn Du für Deine Berufs-
wahl Entscheidungshilfe brauchst oder einfach etwas ganz Neues erleben willst
– ein Bundesfreiwilligendienst bietet Dir diese Möglichkeit. Du arbeitest ein Jahr

lang im Team des städtischen Bauhofs/Abteilung Garten- und
Landschaftspflege mit.

Du erhältst jeweils: Taschengeld, Verpflegungsgeld, Sozialversicherung,
Urlaub und 25 Seminartage.

Interessiert? Dann bewirb Dich bis 10. April 2022 bei der
Stadtverwaltung Engen, Hauptstraße 11, 78234 Engen
 bewerbungen@engen.de (max. 12 MB im PDF-Format)

Fragen? Auskünfte erhältst Du bei
Marianne Wikenhauser unter 07733 502-203
bzw. mawikenhauser@engen.de

(Informationen zur sicheren
Kommunikation finden Sie auf der

Startseite unserer Homepage unter dem
Kontaktformular)
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lang im Team des städtischen Bauhofs/Abteilung Garten- und
Landschaftspflege mit.

Du erhältst jeweils: Taschengeld, Verpflegungsgeld, Sozialversicherung,
Urlaub und 25 Seminartage.

Interessiert? Dann bewirb Dich bis 10. April 2022 bei der
Stadtverwaltung Engen, Hauptstraße 11, 78234 Engen
 bewerbungen@engen.de (max. 12 MB im PDF-Format)

Fragen? Auskünfte erhältst Du bei
Marianne Wikenhauser unter 07733 502-203
bzw. mawikenhauser@engen.de
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Kontaktformular)



HegauKurier Mittwoch, 23.März 2022Seite 20

Impressum
Herausgeber:Stadt Engen, vertre-
ten durch Bürgermeister Johan-
nes Moser. Verantwortlich für die
Nachrichten der Stadt und der
Verwaltungsgemeinschaft Engen
der Bürgermeister der Stadt En-
gen, JohannesMoser.

Verantwortlich für denübrigen In-
halt, die Herstellung, Verteilung
und den Anzeigenteil:
InfoKommunal Verlags-GmbH
Jahnstraße 40, 78234 Engen,
Tel. 07733/996594-5660
Fax 07733/996594-5690,
E-Mail: info@info-kommunal.de
Geschäftsführer: Tobias Gräser

Redaktionsleitung:
Gabriele Hering, Tel. 07733/
996594-5661 oder01515/4408650
E-Mail: gabriele.hering@
info-kommunal.de

Anzeigenannahme/-Beratung:
Astrid Zimmermann bei Info
Kommunal (siehe oben)
Anzeigen-+Redaktionsschluss:
Montag, 12 Uhr
Druck:Druckerei Konstanz GmbH

Kostenlose Verteilung (i.d.R. mitt-
wochs) an alle Haushaltungen in
Engen, Anselfingen, Bargen, Bie-
sendorf, Talmühle, Bittelbrunn,
Neuhausen, Stetten, Welschingen,
Zimmerholz, Aach, Mühlhausen,
Ehingen, Leipferdingen, Mauen-
heim, Tengen, Blumenfeld, Wat-
terdingen,Weil.
Auflage: 10.810

Amtsblatt nicht erhalten?
Reklamationen an: psg Presse-
und Verteilservice Baden-Würt-
temberg GmbH, kostenlose Hot-
line: 0800 999 5 222, qualitaet@
psg-bw.de

Harmonische Mitgliederversammlung: Die Jahreshauptversammlung der Hundesport-
freunde Hegau-Welschingen verlief erwartungsgemäß ruhig und dauerte trotz Wahlen der gesamten Vorstand-
schaft gerade mal eine Stunde. Neben den ausführlichen Berichten der Vorsitzenden, der Ausbildungsleiter und
des Platzwartes war das große Highlight der Kassenbericht. Kassiererin Nina Berberich trug ihn sehr schwung-
und humorvoll vor. Aber zumWeinen hätte es sowieso nichts gegeben. Trotz anfänglich hoher Schulden war der
Verein bereits im Jahr der Baufertigstellung in der Lage, fast ein Drittel des Schuldenberges wieder abzuzahlen.
Armin Höfler, Gemeinderat und Vorsitzender des Vereinsforums Welschingen, nahm die Entlastung der Vor-
standschaft und der Kasse vor. Er war überaus angetan, welche große Leistungen der Verein beim Bau erbracht
hat und wie viel im Übungsbetrieb angeboten und auch angenommen wird. Der Verein sei einer der dynamisch-
sten Vereine in der hiesigen Vereinslandschaft. Das Bild zeigt die neu gewählte Vorstandschaft: (von links) Chris-
tian Wenk (stellvertretender Vorsitzender), Andrea Münzer (Beisitzerin), Nicole Kemmler (Kassiererin), Carmen
Kamenzin (Vorsitzende), Silke Wachter (Ausbildungswartin), Fabian Kefer (Ausbildungsleiter IGP), Lena Enz
(Schriftführerin), Michael Rosin (Beisitzer), Nina Berberich (Beisitzerin) und Beatrice Rosin (Kassenprüferin).
Nicht auf dem Foto sind Marion Otto (Beisitzerin) und Martina Saueressig (Ausbildungsleiterin THS). Infos über
den Verein sind unter www.hundesportfreunde-hegau.de zu finden. Bild: Hundesportfreunde

merinnen und Teilnehmer wer-
den spezielle Fahrsituationen
proben, um ein Gefühl für das
Rad zu entwickeln und um Si-
cherheit imVerkehr zu schaffen.
»radspaß - sicher e-biken«bie-
tet zudem ein kostenloses Se-
minar für Trainerinnen und
Traineran.Nebentheoretischen
Inhalten rund um das Pedelec
und Straßenverkehrsrecht wer-
den Fahrübungen und geeigne-
te Unterrichtsmethoden er-
lernt. Nach der Ausbildung
können selbstständig Kurse an-
geboten werden. Das Projekt
kümmert sichumdasOrganisa-
torische, bietet eine Aufwands-
entschädigung und unterstützt
die TeilnehmerInnen.
Interessierte, die einen Kurs be-
legen wollen, können sich per
Mail an info@radspass.orgmel-
den. Weitere Informationen
zum Kursangebot sind unter
www.radspass.org erhältlich.

Hegau. Das Projekt »radspaß -
sicher e-biken« bietet am 26.
März einen Fahrsicherheitskurs
inStockachan.DasKursangebot
ermöglicht eine Einführung in
das Pedelec-Fahren, um Einstei-
gerInnen das Fahren zu erleich-
tern. Die speziellen Fahrsicher-
heitstrainings sollen Sicherheit
in kritischen Situationen, Souve-
ränität im Straßenverkehr und
Fahrspaß vermitteln. Das Pro-
jekt »radspaß - sicher e-biken«
agiert im Sinne der Allgemeinen
DeutschenFahrrad-Clubs(ADFC)
und des Württembergischen
Radsportverband (WRSV).
Die Kurse für Pedelec-Fahrerin-
nen und -Fahrer können ab so-
fort kostenlos unter dem Link
www.radspass.org gebucht wer-
den. Neben den Fahrtechnik-
übungen zur Schulung der Ko-
ordinationundReaktionwerden
auch Themen der Verkehrssi-
cherheit behandelt. Die Teilneh-

E-Bike-Kurse imLandkreisKonstanz

SpaßundSicherheit
aufdemPedelec

Hegau. Die Regio Rumänienhil-
fe beliefert laufend Diakonie-
Stationen in Rumänien, in der
Ukraine undweiteren Gebieten.
Zur Unterstützung des Werkes
führt die Christliche Gemeinde
SingenamSamstag, 9. April, von
10 bis 13Uhr eineKleider-Bring-
Sammlung in der Laubwald-
straße 15 in Singendurch. Benö-
tigt wird ausschließlich saubere
und gut erhaltene Kleidung.
Wenn möglich, Kleider in Bana-
nenkartons packen.
Die Annahme der Kleiderspen-
den im Außenbereich findet
unter Einhaltung der aktuellen
Hygienebestimmungen statt.

Hilfsgüter-
sammlung

ChristlicheGemeinde
Singen

Hegau. Am Sonntag, 27. März,
hat Walter Zepf vom Schwarz-
waldvereinTengeneinenKlassi-
ker im Wanderprogramm: Er
führt interessierte Wanderer
auf den Drei-Linden-Weg. Ent-
lang von Feld-, Wiesen- und
Flurwegen führt die Route am
Römischen Gutshof in Büßlin-
gen vorbei. Zwei attraktive Aus-
sichtspunkte laden zum Ver-
weilen ein. Start ist um 13.30
Uhr an der Randenhalle in Ten-
gen oder um 13.45 Uhr an der
Körbeltalhalle in Büßlingen.

Drei-Linden-Weg

Schwarzwaldverein
Tengen

Hegau. Am Samstag, 2. April, ab
9 Uhr, findet die diesjährige
Waldputz-Aktion statt. Die Ver-
anstaltung ist eine Kooperation
von Jugendfeuerwehr Tengen
und der Familiengruppe des
Schwarzwaldvereins Tengen.
Die Mitglieder freuen sich auf
viele helfendeHände.

Waldputz



Die Stadt Engen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den Anne-
Frank-Schulverbund

zwei Betreuungskräfte
als Pausenaufsicht für das Ganztagesangebot

an den Tagen Montag – Freitag 12:30 – 13:30 Uhr sowie
Montag, Dienstag und Donnerstag 13:30 – 14:15 Uhr
Die Beschäftigung erfolgt im Rahmen eines Minijobs.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns bis zum
30.03.2022 über Ihre Bewerbung.

 Stadtverwaltung Engen, Personalamt, Hauptstraße 11, 78234 Engen.
 E-Mail bewerbungen@engen.de (max. 12 MB im PDF-Format)

(Informationen zur sicheren Kommunikation finden Sie
auf der Startseite unserer Homepage unter dem Kontaktformular)

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter www.afs-engen.de oder über das
Sekretariat des Anne-Frank-Schulverbunds unter 07733/942811.

PC-Service - Computerverkauf
- Reparaturservice
- Virenbeseitigung
- Garantieabwicklung
- Internet - DSL
- Netzwerke

vom PROFI DIE GUTE BEHANDLUNG FÜR IHREN COMPUTER
Schneller Service

PROFI

Neu u. Gebraucht
PC o. Notebook

ab

199,-

*in unseren Räumen

seit 19
99

Am Bahndamm 3 - 78234 Engen - Tel.: 07733 / 98 30 340 - info@pcke.de

PASSBILDER
- Passbilder
- Führerscheinbilder
- Bewerbungsbilder
u.v.m DIE GUTE BEHANDLUNG FÜR IHREN COMPUTER

in der

Am Bahndamm 3 - 78234 Engen - Tel.: 07733 / 98 30 340 - info@pcke.de

Wir suchen
Vertriebsassistent (m/w/d)
Agenturvertrieb
Standort: Singen/Engen

Breit gefächert: Ihre Aufgaben

› Als Vertriebsassistent unterstützen Sie uns im
Vertrieb des R+V-Versicherungsgeschäfts in
unserer Generalagentur.

› Dazu nehmen Sie sich der Anliegen unserer
Kunden an, vereinbaren Termine und bereiten
individuelle Angebote für unsere Kunden vor.

› Im Kundenkontakt sprechen Sie aktiv unsere
Kunden auf Produktverbesserungen an und
nutzen digitale Beratungstools.

› Bei der Vorbereitung und Durchführung von
Vertriebsmaßnahmen stimmen Sie sich im Team
ab und übernehmen administrative Aufgaben.

Bestens aufgestellt: Ihr Profil

› Abgeschlossene Berufsausbildung (idealerweise
im kaufmännischen Bereich)

› Organisationstalent sowie klare Kundenorientierung
› Gute MS-Office-Kenntnisse

Interessiert? Dann freue ich mich auf Ihre Bewerbung per E-Mail.

R+V Generalagentur
Napoleonstraße 9
78234 Engen-Stetten
E-Mail: Tim.Schwab@ruv.de

Breit gefächert: Ihre Aufgaben

› Als Vertriebsassistent unterstützen
Sie uns im Vertrieb des R+V-Ver-
sicherungsgeschäfts in unserer
Generalagentur.

› Dazu nehmen Sie sich der Anliegen
unserer Kunden an, vereinbaren
Termine und bereiten individuelle
Angebote für unsere Kunden vor.

› Im Kundenkontakt sprechen Sie
aktiv unsere Kunden auf Produkt-
verbesserungen an und nutzen
digitale Beratungstools.

› Bei der Vorbereitung und Durch-
führung von Vertriebsmaßnahmen
stimmen Sie sich im Team ab und
übernehmen administrative
Aufgaben.

Bestens aufgestellt: Ihr Profil

› Abgeschlossene Berufsausbildung
(idealerweise im kaufmännischen
Bereich)

› Organisationstalent sowie klare
Kundenorientierung

› Gute MS-Office-Kenntnisse

Interessiert? Dann freue ich mich
auf Ihre Bewerbung per E-Mail.

R+V Generalagentur
Napoleonstraße 9
78234 Engen-Stetten
E-Mail: Tim.Schwab@ruv.de

Musikverein Bargen 1913 e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Donnerstag, 07.04.2022 – Beginn 20.00 Uhr Bürgerhaus Bargen
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Kapelle und den Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Berichte der Vorstandschaft
4. Satzungsneufassung
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahlen
7. Verschiedenes
8. Wünsche und Anträge
9. Schlußwort

Bargen, im März 2022 gez. Die Vorstandschaft

 Frische Bärlauchbratwürste u. Grillschnecken
 Lyoner u. Fleischkäse mit Bärlauch
 Bärlauchpaste, Käse mit Bärlauch
 Suppenfleisch vom Jungrind
 Frische Eier auch bunt gefärbt
 frisches Saisongemüse, Naturjoghurt

Öffnungszeiten:
Di. 08.00–12.00 Uhr, Do. 08.00–12.00 Uhr u. 14.00–18.00 Uhr

Fr. 08.00–12.00 u. 14.00–18.00 Uhr, Sa. 08.00–12.00 Uhr

Familie Brendle
Dielenhof 78234 Engen
Tel.: 07733/8851
www.dielenhof.de

JF

JF

www.elektro-zepf.de

Ihr lokaler Profi
für innovative
Elektrotechnik

Engener Straße 30-32
78250Watterdingen
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Wir bieten Ausbildungsplätze:

Ausbildung zum/zur Forstwirtin/Forstwirt (m/w/d)

Die Stadt Engen besitzt rund 1.050 Hektar Waldfläche und unterhält einen eigenen Forstbetrieb mit
2,5 Forstwirten und einem Auszubildenden.

Als Arbeitgeber für mehr als 230 Beschäftigte liegt uns die Ausbildung von qualifiziertem Personal
am Herzen. Die Nachwuchsförderung, als ausbildender Arbeitgeber, ist uns ein besonderes
Anliegen.

Für unseren Forstbetrieb bieten wir zum 01.09.2022 für einen engagierten jungen Menschen die
Ausbildung zum/zur

Forstwirtin/Forstwirt (m/w/d)
an.

Wir bieten während dieser 3-jährigen Lehrzeit eine umfängliche Ausbildung in allen forstlich
relevanten Bereichen an, unter anderem in Pflanzung, Pflege, Holzernte, Biotoppflege im
Umweltbereich und sämtlichen sonstigen anfallenden Forstbetriebsarbeiten.

Anforderungen:
Eine abgeschlossene Schulausbildung (mind. Hauptschulabschluss oder vergleichbar), Freude an
der Arbeit in der Natur bei jeder Witterung, handwerkliches Geschick und technisches Interesse,
gute körperliche Fitness und Belastbarkeit, Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit.

Wir bieten:
Einen attraktiven und abwechslungsreichen Ausbildungsplatz in einem modernen Forstbetrieb.
Ein attraktives betriebliches Gesundheitsmanagement und Firmenfitness in Kooperation mit
Hansefit.

Der Ausbildungsberuf „Forstwirt/in“ ist kein Beruf für „Stubenhocker“!
Dennoch interessiert? Dann nehmen wir Ihre Bewerbung gerne bis zum 30.05.2022 entgegen:

Stadtverwaltung Engen, Personalstelle, Hauptstraße 11, 78234 Engen
E-Mail: bewerbungen@engen.de (max. 12 MB im PDF-Format)

(Informationen zur sicheren Kommunikation finden Sie auf der
Startseite unserer Homepage unter dem Kontaktformular)

Für Fragen steht Ihnen unser Revierleiter Thomas Hertrich, 0175 7247923, gerne zur Verfügung.
Wir bieten auch ein „Schnupper-Praktikum“ mit unserem Auszubildenden im 2. Ausbildungsjahr an.
Die Osterferien würden sich dazu sehr gut eignen.
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3. April 12 – 17 Uhr

 Verkaufsoffener Sonntag

 Spielemöglichkeiten auf der Freilichtbühne

 Stände auf dem Kirchplatz
 In der Altstadt:

o Ostereiersuche
o Drehorgelspieler
o Osterrallye
o Alphornbläser (ab 16 Uhr)

 Auf dem Marktplatz:
o Seilerin
o Buttonmaschine
o Luftballon-Weitflug-Wettbewerb

 Freiburger Puppenbühne auf dem Schulplatz:
„Kasper und der Osterhase“

12 Uhr / 14 Uhr / 16 Uhr

 Vorleseaktion in der Stadtbibliothek:
12:30 Uhr / 13:30 Uhr / 14:30 Uhr

 Ostereiersuche im Alten Stadtgarten:
14 Uhr / 15 Uhr / 16 Uhr

Alle Aktionen vorbehaltlich der gültigen Corona-Bestimmungen.

im März wieder durchgestartet.
Der neue Kurs »Jumping Fit-
ness« mit Dragana Reccia be-
ginnt ab dem 30. März immer
mittwochs um 20 Uhr in der
Hohenhewenhalle.
»Fit-Mix« ist ab Mittwoch, 30.
März, um 20:10 Uhr im Bürger-
haus Anselfingen zu finden. Der
Mix aus Kraft-, Cardio- und dy-
namischen Übungen ist der Er-
folg für ein perfektes Ganzkör-
pertraining.
Beim Kurs »Nordic-Walking 60
plus« mit Ingrid Riede kann ab
dem 31. März um 8:30 Uhr mit
Treffpunkt am Schützenhaus
Welschingen, die Umgebung
rund um Welschingen sportlich
erkundet werden. Stöcke kön-
nen bei Bedarf geliehen werden.
»Bauch-Beine-Po«mit Claudia
Glavan hilft dabei, ab Donners-
tag, 31. März, um 18 Uhr in der
Hohenhewenhalle Welschin-
gen, die Figur zu halten.
Beim »Nordic-Walking« mit
Andrea Born, ab Donnerstag, 31.
März, um 18 Uhr, können Berge,
Wiesen und Wälder rund um
das Dorf in zügigem Tempo ent-
deckt werden. Treffpunkt ist am
Schützenhaus Welschingen.
Auch donnerstags geht es auf
den Trampolinen in der Hohen-
hewenhalle sportlich heiß her.
»Gejumped« wird mit Isabell
Hupfeld um 19 Uhr in der Ho-
henhewenhalle Welschingen.
Beginn ist ab dem 7. April.
Dank der engagierten Übungs-
leiterInnen können auch die
meisten wöchentlichen Übungs-
stunden realisiert werden und
finden wie gewohnt an den bis-
herigen Wochentagen und zur
gewohnten Uhrzeit statt.
Die genaue Übersicht der
Übungsstunden, Ausnahmen,
sowie die momentan geltenden
Regeln für den Sportbetrieb
aufgrund der aktuellen Corona-
situation können der Home-
page entnommen werden.
Zur Teilnahme müssen die Kurse
über die Homepage www.tgwel-
schingen.de gebucht werden
oder persönlich bei der Ge-
schäftsstelle der TGW zu den
Geschäftszeiten (donnerstags
18 Uhr) anmelden. Fragen be-
antwortet die TG-Geschäftsstel-
le unter Tel. 07733/504717 oder
per Mail an tgwelschingen@he-
gaudata.de. Weitere Infos unter
www.tgwelschingen.de.

Welschingen. Die Teilnehmer
erwartet ein umfassendes Kurs-
angebot: Ein neuer Kurs »Qi
Gong« mit chinesischen Medi-
tations-, Konzentrations- und
Bewegungsformen erwartet die
Sportbegeisterten ab Montag,
28. März, um 9 Uhr mit Angelika
Wikenhauser im Gymnastikraum
Kindergarten Welschingen.
Die Jumping-Hasen hüpfen nun
auch im »Jumping Fitness« ab
Montag, 28. März, um 18 Uhr,
mit Dragana Reccia in der Ho-
henhewenhalle.
»Bodyforming« ist eine moti-
vierende Powerstunde mit
Kräftigungs-Übungen für den
ganzen Körper. Der Kursbeginn
mit Andrea Born ist am Montag,
28. März, um 19 Uhr in der Ho-
henhewenhalle Welschingen.
»Pilates« mit Diana Bressem
ist ab Dienstag, 26. April, um 9
Uhr, und ab Donnerstag, 28. Ap-
ril, ab 18 Uhr, wieder im Gym-
nastikraum Kindergarten in
Welschingen zu finden.
Körper, Geist und Seele werden
bei drei Yoga-Kursen ins Gleich-
gewicht gebracht. Die »Yoga-
Kurse« in Präsenz finden ab
Dienstag, 29. März, um 17.15 Uhr
und 18.30 Uhr mit Lara Baum-
gärtel im Bürgerhaus Anselfin-
gen statt. Auch die»Onlinever-
sion Yoga« gibt es ab Dienstag,
29. März, mit Lara Baumgärtel
immer um 20 Uhr.
»Rücken-Fit« mit Simone Kel-
ler beginnt am Mittwoch, 30.
März, um 8:30 Uhr und um 9:30
Uhr im Gymnastikraum des
Kindergartens in Welschingen.
Dieser Kurs umfasst alles, was
dem Rücken guttut. Ziel ist es,
Wirbelsäulenschäden vorzu-
beugen. Lateinamerikanische
Rhythmen erwarten alle Tanz-
begeisterten im neuen Kurs
»Latino Dance« mit Tanja
Klöpfer ab Mittwoch, 27. April,
um 19 Uhr in der Hohenhewen-
halle Welschingen.
»Den Rücken stärken« mit
Maren Cindric im Bürgerhaus
Anselfingen beginnt wieder am
Mittwoch, 30. März, um 19 Uhr.
Auch auf den Trampolinen wird

TGWelschingenbietet abdieserWocheneueKursean

Voller Elan in den Frühling
starten?KeinProblemmit den
neuenZehner-Kursenund
Übungsstunden, die bei der TG
Welschingen abdieserWoche
angebotenwerden.

Frühlingskursestarten

Und dann war es wieder der TSV,
der zeigte, wie man in der Chan-
cenverwertung effektiv sein
kann. Aus der vierten Chance
erzielte Jasmin Hebert das 0:2
in der 87. Minute. In der 90. Mi-
nute erzielte die Jugendspiele-
rin Daniela Schwarz noch das
1:2. Für eine Aufholjagd fehlte
dann jedoch die Zeit.
Deutlich besser machten es das
zweite Frauen-Team und die B1-
Juniorinnen. In der Verbandsli-
ga gewann Team2mit 7:1 gegen
den FC Hochrhein und klettert
auf Platz 4. Die B1-Juniorinnen
gewannen in der Oberliga gegen
den SC Sand mit 2:4 und liefern
sich ein Kopf-an-Kopf-Rennen
mit dem Karlsruher SC um die
Meisterschaft in der zweit-
höchsten Spielklasse.

Hegau.Die FrauendesHegauer
FV mussten am Wochenende
erfahren, dass Ballbesitz und
Spielkontrolle allein nicht aus-
reichen.
Am Sonntag im Heimspiel
gegen den TSV Neckarau nah-
men die Frauen des Hegauer FV
das Spiel in die Hand. Doch vor
allem im letzten Drittel fehlte
die Klarheit und Souveränität.
In der 14. Minute nutzten die
Gäste aus der Region Mann-
heim eine Unkonzentriertheit
in der Abwehr. Nach einem Ein-
wurf konnte Inga Ehrenfried
vom TSV ihrer Gegenspielerin
enteilen und lief alleine aufs Tor
zu zum 0:1.
Im ersten und zweiten Durch-
gang ließ das Heimteam eine
große Zahl an Chancen liegen.

HFV-FrauenunterlagendemTSVNeckarau 1:2

Ballbesitzschießt
keineTore

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf demMarktplatz
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Unsere Kinder sind unsere Zukunft!
Die Stadt Engen ist Träger von 7 Kindertageseinrichtungen, bietet etwa 400 Betreuungsplätze
und beschäftigt ca. 90 Erzieherinnen und Erzieher. Eine intensive sowie pädagogisch
qualifizierte Entwicklungsförderung der Kinder liegt uns sehr am Herzen. Wir betreuen in
unseren Einrichtungen Kinder im Alter von 1 bis 11 Jahren und benötigen gute und
qualifizierte

Erzieher-/ innen (m/w/d)
oder pädagogische Fachkräfte nach § 7 KiTaG,

sowohl in Vollzeit wie auch in Teilzeit (ab 75% Beschäftigungsumfang)

für die Kindertagesstätten Glockenziel, Sonnenuhr und St. Martin.

Wir bieten Ihnen:
- eine zukunftssichere Beschäftigung in einem hochmotivierten Team
- eine Vergütung nach dem TVöD mit den im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen, wie
bspw. Betriebsrente/Zusatzversorgung, Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt sowie
ein attraktives betr. Gesundheitsmanagement und Firmenfitness in Kooperation mit Hansefit.

Näheres über unsere Kindertageseinrichtungen und deren Arbeit erfahren Sie im Internet oder
rufen Sie einfach direkt bei uns an.

Sind Sie Interessiert? Dann senden Sie uns bis 10.04.2022 eine aussagefähige Bewerbung
an die

Stadtverwaltung Engen, Personalamt, Hauptstraße 11, 78234 Engen
oder per bewerbungen@engen.de (max. 12 MB im PDF-Format)

Besuchen Sie uns auch im Internet: www.engen.de
(Informationen zur sicheren Kommunikation finden Sie auf der Startseite unserer Homepage unter dem Kontaktformular)

Für Fragen steht Ihnen Personalsachbearbeiterin Marianne Wikenhauser unter
07733/502203 oder die einzelnen Kindergartenleitungen gerne zur Verfügung.
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Kartenvorverkauf
ausschließlich unter www.kirchenmusik-engen.de oder telefo-
nisch unter 07733/978748 (Mi 8-12 Uhr, Do 13-17 Uhr).
Karten für Erwachsene: 35 Euro (1. Kategorie), 25 Euro (2. Kate-
gorie). Nur in Engen: 3. Kategorie - Seitenschiff: 17 Euro.
Karten für Jugendliche (10 bis 17 Jahre): 1. Kategorie 30 Euro, 2.
Kategorie 20 Euro.
Die Besucher werden gebeten, auf die zum Zeitpunkt der Ver-
anstaltung geltenden Corona-Vorgaben des Landes Baden-
Württemberg zu achten, die aktuell auf der Homepage veröf-
fentlicht werden. Parkplätze in Engen gibt es am Parkdeck
Maxenbuck, in Gottmadingen an der Hebelschule.

Testaments mit der Erkenntnis
der Erlösung und des ewigen
Lebens,mündend im»Amen«.
Für die Arien wurden namhafte
Solisten engagiert: Die Südtiro-
ler Sopranistin AndreaOberpar-
leiter studierte am Mozarteum
Salzburgunderwarb einDiplom
in Lied/Oratorium. Regelmäßig
konzertiert sie mit Barockstü-
cken. Die international bekann-
te Altistin Ulrike Andersen ist
ebenfalls Spezialistin für Ba-
rockmusik. Tino Brütsch ver-
leiht mit seinem vielseitigen
Tenor den Arien emotionale
Tiefe. Er studierte amKonserva-
torium Zürich und ist ein erfah-
rener Oratoriensänger. Diese
beiden ausgezeichneten Künst-
ler überzeugten bereits im No-
vember beim Mozart-Requiem
in der Christkönigkirche Gott-
madingen. Der Bariton Maximi-
lian Lika studierte an der Hoch-
schule für Musik Augsburg/
Nürnberg und erhielt gleichfalls
zahlreiche Auszeichnungen.

uns ein Kind geboren...« und
dem »Gloria« der Engel. Im
zweiten Teil wird die Passion
und Auferstehung Jesu thema-
tisiert. Hierbei wird die Heils-
idee in denMittelpunkt gestellt
und dieser Abschnitt mit dem
»Halleluja« gekrönt. Der dritte
Teil vertont Texte des Neuen

schrieb, drängte ihn zur Annah-
me seines theologischen Wer-
kes. Hinzu kam eine Einladung
nach Dublin mit einem Auftrag
für ein neues großes Werk. In
nur 24 Tagen komponierteHän-
del daraufhin das Oratorium -
259 Partiturseiten mit insge-
samt 53 Musiknummern. Es
wurdeam12.April 1742 inDublin
uraufgeführtundbegeistert ge-
feiert.
DasWerk ist in drei Teile geglie-
dert und wird traditionell um
Ostern aufgeführt, wie von
Händel vorgesehen. Die Ouver-
ture in e-moll im französischen
Stil hat königlichen Charakter.
Der erste Teil mit Texten aus
dem Alten Testament handelt
von der Verheißung der Geburt
Jesu,WortedesPropheten Jesa-
ja sind vertont. Dies mündet im
freudigen Schlusschor »Es ist

Engen. Dieses Jahr ist das 250.
Jubiläum der ersten deutschen
Aufführung des Oratoriums. Es
wurde 1772 inHamburg inengli-
scher Sprache und mit engli-
schem Dirigenten dargeboten,
dreizehn Jahre nach Händels
Tod. In seiner Wahlheimat Eng-
land war es bereits ein etablier-
tes und beliebtesWerk.
Händel war zunächst Hofmusi-
ker des Kurfürsten von Hanno-
ver, der 1714 erwartungsgemäß
als Georg I. britischer König
wurde und Händel sein Staats-
komponist. In London feierte
Händel zunächst große Erfolge
als Opernkomponist. Unter
Georgs Nachfolger geriet er
künstlerisch, finanziell und
schließlich auch gesundheitlich
in eine Krise. Der »Messiah«
stellte einen Wendepunkt in
Händels Leben dar. Der be-
freundete Charles Jennens, der
bereits früher Texte für Händel

ZuAufführungendesOrato-
riums»Messiah«vonGeorg
FriedrichHändel (1685-1759)
wird amSamstag, 9. April, um
19Uhr in die Stadtkirche
EngenundamSonntag, 10.
April, um 17Uhr in die Christ-
königkircheGottmadingen
eingeladen. Unter der Leitung
vonSabineKotzerkewerden
dieKantorei unddasBarock-
orchester ander evangeli-
schenAuferstehungskirche
Engen sowienamhafte
Solistendieses beliebteWerk
präsentieren.

AufführungendesOratoriumsam9.April in Engenundam10. April inGottmadingen

»Messiah«stellteeinenWendepunkt
imLebenvonGeorgFriedrichHändeldar

Bariton Maximilian Lika lebt in
Augsburg.

Tenor Tino Brütsch reist aus Lau-
fenburg in der Schweiz an.

Altistin Ulrike Andersen lebt in Zü-
rich.

Sopranistin Andrea Oberparleiter
stammt aus Südtirol.

nen, einKind, einen Jugendlichen
oder eine erwachsene Person bei
sich aufzunehmen und im Alltag
zu begleiten. Fachkräfte der Stif-
tung Liebenau sorgen für eine
dauerhafteBegleitungdurchden
Fachdienst sowie ein angemes-
senes Betreuungsentgelt. Infos
unter: Stiftung Liebenau, Betreu-
tes Wohnen in Familien (BWF),
Tel. 07731/596962, www.stiftung-
liebenau.de/teilhabe.

Hegau. Auch in Corona-Zeiten
brauchen Menschen mit Behin-
derungen Gastfamilien, in denen
sie gut begleitet leben können.
Gesucht werden daher Familien
oderEinzelpersonen, dieeinZim-
mer oder eine kleine Wohnung
frei haben. Fachkenntnisse sind
nichterforderlich.DieGastfamilie
sollte Freude am Umgang mit
Menschen mit Behinderungen
haben und sich vorstellen kön-

StiftungLiebenauTeilhabebietet fachlicheBegleitung

Gastfamiliengesucht
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Der TV Engen im Jubiläumsjahr

gend durch den Wald und be-
trägt etwa 6,5 Kilometer. Die
Montags-Gruppe hat ein unter-
schiedliches Lauftempo, hier
kommen die Schnelleren den
etwas Langsameren zum Ende
der Strecke wieder entgegen.
Die Donnerstags-Gruppe hat
ein sehr homogenes Tempo
und bewältigt die Distanz als
Pulk. Zum Abschluss werden
dann noch einige Dehnübun-
gen gemacht.
Neuzugänge sind herzlich will-
kommen. Es wird sehr viel Wert
auf Pünktlichkeit gelegt.
Weitere Informationen gibt es
in der Geschäftsstelle, Tel.
07733/9771847 (Anrufbeant-
worter vorhanden) oder Mail:
geschaeftsstelle@tv-engen.de.

Engen. Der Einsatz von Stöcken
macht ausWalking ein Training,
bei demzusätzlich dieMuskula-
tur des Oberkörpers bean-
spruchtwird. NordicWalking ist
für ambitionierte Sportler
ebenso geeignet wie für untrai-
nierte Menschen. Beim TV En-
gen gibt es unter der Leitung
von Gisela Merkel zwei Lauf-
treffs, die sich fastbei jederWit-
terung treffen: Montag von 8.15
bis 9.45 Uhr und Donnerstag
von der Zeitumstellung Ende
März bis etwa Mitte Oktober
18.30 bis 20 Uhr; nach der Zeit-
umstellung über die Herbst-
und Wintermonate Freitag 16
bis 17.30Uhr. Treffpunkt ist amP
& R-Parkplatz an der Autobahn.
Die Strecke verläuft überwie-

TV Engen bietet zwei Lauftreffs an

NordicWalking
bei fast jederWitterung

Welschingen. Der Sportverein
Welschingen lädt zur diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung
am Freitag, 25. März, um 20 Uhr
ins Gasthaus »Bären« ein. Auf
der Tagesordnung steht neben
den Berichten der letzten drei
Jahre auch die Entlastung der
Vorstandschaft.
Vereinsmitglieder, Freunde und
Gönner des Fußballsports sind
herzlichwillkommen.

Jahreshaupt-
versammlung

Sportverein
Welschingen

sportliche Form des Seilsprin-
gens trainiert die motorischen
Grundfähigkeiten, vor allem
Ausdauer und Koordination
stehen imMittelpunkt.
In einer weiteren Einheit bilde-
ten je drei Kinder eine Gruppe:
Zwei schwangen ein längeres
Seil, ein anderes Kind sprang
dazu. Sabine Römhild ging zu
den einzelnen Kindern, gab Hil-
festellung und hatte auch Tipps
für diejenigen, die noch nicht so
geübt waren. Schnelle Erfolgs-
erlebnisse motivierten die Kin-
derundsteigertendenSpaßam
Seilspringen. Die Trainerin der
Herzstiftung verwies auch dar-
auf, dass Sport,wie zumBeispiel
Seilspringen, neben einer aus-
gewogenen Ernährung gesund
ist und das Herz kräftigt. Am
Ende hatten die Kinder die
Möglichkeit, ein Seil in der pas-
senden Länge zu erwerben.
Der Workshop hat Spaß ge-
macht und bestimmt wird die
Klasse bald an Teil Zwei des Pro-
jekts »Skipping Hearts Cham-
pion« teilnehmen.

Engen.Die Klasse 3b der Grund-
schule Engen hat mit Begeiste-
rungandemkostenlosenWork-
shop »Skipping Hearts Basic«
der Deutschen Herzstiftung
teilgenommen. Dabei handelt
es sich um einen kostenfreien,
zweistündigen Basiskurs, der
die sportliche Form des Seil-
springens (Rope Skipping) ver-
mittelt. Die Kinder lernen zahl-
reiche Sprungvariationen, die
allein, zu zweit oder auch in der
Gruppe durchgeführt werden
können.DasPräventionsprojekt
soll Kinder dazu bringen, sich
wieder mehr zu bewegen. Das
Risiko, später am Herzen zu er-
kranken, kann nämlich durch
Bewegung und gesunde Ernäh-
rung verringert werden.
Die zertifizierte Workshopleite-
rin, Sabine Römhild, zeigte den
Kindern nach einer Aufwärm-
phase nach und nach zehn ver-
schiedene Sprünge mit einem
Sprungseil. Sie machte die
Sprünge vor und zeigte sie zu-
dem auf Plakaten mit den ent-
sprechenden Abbildungen. Die

Workshop in der Grundschule Engen
mit Spaß für die Gesundheit

»SkippingHearts«

Hegau. Am Samstag, 2. April,
veranstalten die Landfrauen
Engen-Stockach um 9 Uhr
einen Kurs Trockenfilzen »Os-
tern« im Dorfgemeinschafts-
haus in Eigeltingen-Homberg.
Unter fachkundiger Anleitung
von Referentin Doris Hirt wer-
den »Häsle« und »Schäfle«
gefilzt. Kosten: 8 Euro, inklusive
Materialkosten. Anmeldung bei
Doris Hirt, Tel. 07774/6060 oder
LuziaMüller, Tel. 07771/5515.

Trockenfilzen
»Ostern«

Landfrauen



SchwarzwaldElemente
Türen und Tore

SchwarzwaldElemente GmbH
Personalabteilung
Carl-Benz-Str. 11 I D-77933 Lahr

Wir geben auchmotivierten
Quereinsteigern eine Chance!

Wir sind ein führender mittelständischer Großhändler für Türen & Tore
in Südbaden, insbesondere für Objekt- undWohnungsbau.

Wir bieten:

• Unbefristete Festanstellung in einemmotivierten Team
• Angenehmes Betriebsklima in einemmodernen Arbeitsumfeld
• Leistungsgerechte Bezahlung
• ZielgerichteteWeiterbildungsmaßnahmen
• Job-Fahrrad

bewerbung@schwarzwaldelemente.de

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Weitere
Informationen
finden Sie über
den QR Code
auf unserer
InternetseiteSCAN ME

Ab sofort suchenwir für unsere
neue Niederlassung in Steißlingen:

Monteure für Türen und Tore
in Vollzeit (m/w/d)

meinem kleinen Hund Gassi geht.
Heilsberg,Gottm. Tel. 07731/73016

Suche tierliebes Mädchen, welches

Haushaltshilfe
wir suchen eine tatkräftige und
zuverlässige Unterstützung im

Haushalt unseres Einfamilienhauses
einer 4-köpfigen Familie.

Die zu erledigenden Arbeiten wären
das Abstauben der einzelnen Räume,
ebenso das Reinigen der Bäder wie

auch diverser Böden.
Unsere Zeitvorstellung hierfür liegt
bei ca. 3 Stunden, die wünschens-
werter Weise freitags erbracht

werden sollten.
Für weitere Fragen stehen wir gerne
zur Verfügung und freuen uns auf

Ihren Anruf unter der Telefonnummer
07733 / 501411

Entrümpelung, Haushaltsauf-
lösung, Renovierung
sauber, preiswert, schnell.
T & S Dienstleistungen
Tel. 0 77 33 / 99 37 13

von privat, 130 Wfl., 921 qm,
Grundst., BJ 1966, ruh. Wohnlage,
Preis VHB, ohne Makler Tel.
(01 76) 472 77 8 40

EFH in Hilzingen zu verkaufen

m. kleinem Garten, Einbaukü., Gara-
ge, Keller. evtl. auch Haus, nicht re-
novierungsbedürftig m. kleinem Um-
schwung ab Ende Juli/August 22 be-
ziehbar windhaber55@gmail.com

Ehepaar sucht 4-5 Zi.-Whg. Parterre

in Hilzingen/Duchtlingen/Riedheim
gesucht Tel. 0171 8834 104

Bauplatz von jungem Paar

Wir suchen einen Bauplatz für unser
nachhaltiges Eigenheim. Aufgrund
unserer Liebe zur Region und unse-
rer Berufstätigkeit (Lehrerin/Diplom-
informatiker) in Singen, suchen wir
ein Grundstück in der Umgebung.
Wenn Sie Ihr Grundstück verkaufen
möchten, freuen wir uns über Ihren
Anruf oder eine E-Mail. Tel.
0176/79 222 89 2, Hegaubauplatz@gmx.de

Bauplatz oder Baulücke ab 500 qm

in Engen. Belohnung 100 € Tel.
0176/87921243

Suche dringend 1-2 Zimmerwohnung

m. Garten in Hilzingen u. Umgeb.,
deutsch-amerik. Fam., NR, keine HT
0178/8858 151

Wir suchen ein nettes freisteh. Haus

in Engen-Stadt. Tel. 07733/948490
Garage gesucht

KM 610 € + NK 140 € , 65 m² Wohnfl.
inkl. EBK, große Terrasse und Gar-
ten, ab 1.7. oder früher verfügbar
Chiffre EN 2740337Z

2,5 Zi. D 78244 Randegg

von Rentnerin, 71 J., gerne m. Garten
gesucht. Tel. 0771 - 929 167 18

3-Zi.-Wohng in Gottmadingen

Tiermarkt

gesucht - gefunden
Hier können Sie erfolgreich Ihre Kleinanzeige aufgeben:

info@info-kommunal.de . Telefon0 77 33 / 996594-0
Antwort auf eine Chiffre-Anzeige permail oder

Brief an Info Kommunal, Jahnstraße 40, 78234 Engen

Immobilien Immobilien-
kaufgesuche

Kaufgesuche
Grundstücke Mietgesuche

Vermietungen

Haushaltshilfe

Sonstiges
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che) in Welschingen mit an-
schließender Aussetzung des
Allerheiligsten. Abschluss findet
die 24-Stunden-Anbetung in der
Sonntagabend-Messe am 27.
März um 18:30 Uhr mit Predigt
von Sebastian Wolter zum The-
maEucharistischeAnbetung.
Beichtgelegenheiten sind am
Samstag nach der Heiligen
Messe bis 22:30 Uhr, am Sonn-
tagvon7bis8:30Uhrundvon12
bis 18 Uhr.
Einzelpersonen und Gruppen
aus der ganzen Seelsorgeein-
heit und darüber hinaus sind
herzlich eingeladen, durch stil-
les persönliches Gebet oder
durch die Gestaltung einer Ge-
betszeit an der Aktion teilzu-
nehmen.
Wer in der Lage ist, sich im Vor-
aus auf eine bestimmte Zeit zu
verpflichten, wird gebeten, sich
auf der Homepage der Seelsor-
geeinheit (www.kath-oberer-
hegau.de) in die Online-Liste
einzutragen und so mitzuhel-
fen, dass die 24 Stunden kom-
plett abgedeckt werden.
Natürlich ist auch jede(r) einge-
laden, spontan in die Kirche zu
kommen und Zeit mit dem
Herrn zu verbringen.

Welschingen. Am Samstag/
Sonntag, 26./27. März, findet in
der Pfarrkirche St. Jakobus
(neue Kirche) in Welschingen
wieder die von Papst Franziskus
im Jahr 2014 ins Lebengerufene
Aktion »24 Stunden für den
Herrn« statt. In diesen 24 Stun-
den, soderWunschdesPapstes,
soll in den Kirchen auf der gan-
zenWelt Gottes Barmherzigkeit
in den Sakramenten der Eucha-
ristie und der Beichte konkret
erfahrbar sein. »Wir sind von
den erschütternden Berichten
und Bildern, die uns das
menschliche Leid erzählen, ge-
sättigt und verspüren zugleich
unser ganzes Unvermögen ein-
zugreifen,« so Franziskus. Das
erste, was man tun könne, um
nicht in diese »Spirale des
Schreckens und der Machtlo-
sigkeit« hineingezogen zu wer-
den, sei das Gebet in der Ge-
meinschaft der Kirche. Die
Initiative des Papstes solle ein
Ausdruck der »Notwendigkeit
des Betens« sein.
Die»24 Stunden für denHerrn«
beginnenamSamstagabend, 26.
März, um 18:30 Uhr mit einem
Gottesdienst in der Wallfahrts-
kirche Sankt Jakobus (neue Kir-

Eucharistische Anbetung
in der Pfarrkirche St. Jakobus in Welschingen

24StundenfürdenHerrn

unsereUnterstützunganbieten.
Unbürokratische Nachbar-
schaftshilfe - sowie es in einem
kleinen Dorf der Fall wäre. Mit
unserem Angebot wollen wir
werdenden und frischgebacke-
nenEltern Zeit undKraft für das
Wesentliche schenken: Zeit für
sich selbst und für ihren Nach-
wuchs«.
Das Netzwerk ersetzt keine
Haushaltshilfe oder die wert-
volle Arbeit einer Hebamme. Es
geht hier auch nicht umbezahl-
te Leistungen oder dieMöglich-
keit, sich etwas dazu zu verdie-
nen. »Hier geht es um das
›Dorf‹, das wir alle brauchen,
und um das Füreinanderda-
sein«, so das Netzwerk-Team.
»Unsere Qualifikationen sind
unsere eigenen Erfahrungen
aus Schwangerschaft, Wochen-
bett und Stillzeit und dem all-
täglichen Leben mit unseren
Familien«.
Wer mehr über das »Eltern-
dorf« erfahren oder selbst Teil
des Netzwerks werden möchte,
schreibt einfach eine kurze E-
Mail an Elterndorf-Familien
netzwerk@gmx.de.

Engen/Hegau. Interessierte, die
sich mit anderen Mamas und
Papas treffen möchten, Aus-
tauschmit anderenElternwün-
schen oder Anregungen, Tipps
und Hilfe für ihre Familie su-
chen, sind herzlich zum Treffen
des »Familiennetzwerks El-
terndorf« eingeladen. Das erste
Elterncafé findet am Dienstag,
29. März, von 15.30 bis 17 Uhr im
Katholischen Gemeindezent-
rumEngen,Hexenwegle 2, statt.
Der nächste Termin ist Don-
nerstag, 28. April, von 10 bis
11:30 Uhr. Es gelten die jeweils
aktuellen Regelungen der Coro-
na-Verordnung. Bei Fragenbitte
über: https://www.facebook.
com/FamiliennetzwerkHegau
oder elterndorf-familiennetz
werk@gmx.de kontaktieren.
Was ist das »Familiennetzwerk
Elterndorf«? Unter dem Motto
»Familien für Familien« ist
eine Gruppe von hochmotivier-
ten Frauengeradedabei, imHe-
gau ein Netzwerk von ehren-
amtlichenFamilienaufzubauen:
»Wir wollen anderen Familien
in der Schwangerschaft, imWo-
chenbett und darüber hinaus

»Familiennetzwerk Elterndorf« lädt am 29. März
um 15.30 Uhr ins Katholische Gemeindezentrum ein

ErstesElterncafé

Engen. Die nächste Kinderkir-
che findet am kommenden
Sonntag, 27. März, um 10.30 Uhr
im katholischen Gemeindezen-
trum für alle Kinder von drei bis
zehn Jahren statt. Es wird wie-
der »Familieninseln« geben,
umdie Abstände zu gewährleis-
ten. Hierfür sollte mindestens
ein Erwachsener die Kinder be-
gleiten. Es wird darum gebeten,
dass jede Familie eine Matte
oder warme Decke für den Bo-
den mitbringt. Bitte die zu dem
Zeitpunkt gültigen Corona-Re-
geln beachten.
Das Kinderkirchen-Team freut
sich, den Gottesdienst mit den
Kindern und ihren Familien zu
feiern und bittet um Anmel-
dung bis spätestens Donners-
tag, 24. März, per Mail unter
Kinderkirche-Engen@web.de.

Kinderkirche
am 27. März

Katholische
Pfarrgemeinde Engen

Engen. In der Evangelischen
Kirchengemeinde Engen soll
wieder eine Krabbelgruppe ins
Leben gerufen werden. Zum
ersten Treffen wird am Mitt-
woch, 6. April, um 9.30 Uhr ins
evangelische Gemeindehaus in
der Hewenstraße eingeladen:
»Zusammen wollen wir singen,
spielen, beten, eine kurze bibli-
sche Geschichte hören, essen,
trinken, reden, uns austau-
schen«. Herzliche Einladung an
Eltern oder Großeltern mit
ihren Krabbelkindern.
Es gelten die jeweils aktuellen
Corona-Regeln.
Weitere Informationen sind
beimPfarramt unter Tel. 07733/
8924 erhältlich sowie bei Esther
MeiersunterTel.0151/59455602
oder per Mail an meiersesther
@gmail.com.

Gründung einer
Krabbelgruppe

Evangelische
Kirchengemeinde Engen

Elternpaares konzipiert und
wird bei ausreichendem Inter-
esse halbjährlich angeboten.
Der Kurs umfasst jeweils sechs
Abende und ist kostenfrei. Das
ersteTreffenfindenam29.März
von 17 bis 20 Uhr in der Maggi-
straße 7 in Singen statt. Die Fol-
getermine sind am 12. und 26.
April, am 10. und24.Mai undab-
schließend am21. Juni geplant.
Weitere Informationen und die
Anmeldung erfolgen unter Tel.
07531/800-3211.
In Folge der Coronapandemie
ist eine Anmeldung und Teil-
nahme nur unter den gültigen
Pandemieregelungenmöglich.

Hegau. In Singen bietet die Psy-
chologische Beratungsstelle für
Kinder, Jugendliche und Eltern
wieder den Elternkurs »Tren-
nung meistern - Kinder stär-
ken« für Elternteile, die ihre
Kinderwährendder Trennungs-
phase gut begleiten und die Si-
tuation besser meistern wollen,
in Präsenz an.
Der Kurs ermöglicht es, sich zu
Themen bezüglich des Tren-
nungsprozesses, möglichen Lö-
sungswegen und wie das Kind
dies am besten verarbeiten
kann, vertieft auszutauschen.
Die Gruppe ist jeweils für ein El-
ternteil eines getrenntlebenden

Kursangebot für Eltern in Trennungskonflikten

»Trennungmeistern,
Kinderstärken«

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz
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und Ritualen von Menschen,
anstatt sie gleichmäßig über all
seine Geschöpfe auszugießen,
wenn er sie doch alle liebt?
Und wenn man hier weiter-
denkt: Lohnt es sich überhaupt,
Gott anzurufen? Er weiß doch
schließlich ohnehin besser, was
gut für einen ist. Kann man ihn
wirklichmit seinenGebeten be-
einflussen? Wenn Gott den
Menschen in Not helfen kann,
warum tut er es dann nicht ein-
fach, anstatt zu warten, bis ihn
irgendwo eine Gemeinde in
ihren Fürbitten daran erinnert?
Kurz gesagt: Kann man den
Glauben an die Wirkmacht von
Gebeten, Segnungen und Sa-
kramenten vor der Vernunft
verteidigen oder ist das alles
nur frommer Hokus Pokus?
Der Vortrag des früheren Enge-
ner Diakons Daniel Johann
möchte zumNachdenken anre-
gen und zum tieferen Verste-
hen religiöser Praxis führen.
Gläubige und Ungläubige, Zwei-
felnde und Suchende sind glei-
chermaßenwillkommen.
Kosten: 3 Euro, SchülerInnen
und Studierende frei.

Engen. Das Katholische Bil-
dungswerk der Seelsorgeein-
heit Engen lädt amDienstag, 29.
März, um 20 Uhr zu einem Vor-
tragmit dem Titel »HeiligeMa-
gie? - Über dieWirksamkeit von
Gebeten, Segnungen und Sa-
kramenten« ins Katholische
Gemeindezentrum Engen ein.
Referent ist Daniel Johann, Vi-
kar in Villingen.
Im Christentum werden Men-
schen, Tiere, Dinge, Beziehun-
gen, alles Mögliche gesegnet -
aber haben solche Segnungen
tatsächlich eine Wirkung, von
einem für den Gläubigen viel-
leicht eintretenden psychologi-
schen Placebo-Effekt einmal
abgesehen? Und wie sieht es
mit den Sakramenten aus, der
Taufe oder der Eucharistie: Ist
das Heil der Menschen wirklich
abhängig von Wasser, Brot und
Wein? Kann man sich diese Ri-
tuale nicht sparen? Denn war-
umsollteGottdie in Segnungen
und Sakramenten versproche-
ne Hilfe denen vorenthalten,
die sie nicht empfangen? War-
um würde er seine Gnade ab-
hängigmachenvondenWorten

Bildungswerk lädt am29.März zuVortragein

HeiligeMagie?WirkenGebete,
SegnungenundSakramente?

Erdbeben Felsen sprengen und
Bäume entwurzeln. Er ist auch
nicht imFeuer, er ist nicht in der
Hitze und nicht in der Glut.
Und so ist es heute noch. Gott
ist nicht im gewaltigen Getöse.
Gott ist nicht imKrieg, denn der
Krieg ist das Gegenteil dessen,
was Gott will. Gott will Frieden
und Versöhnung, er will nicht
die Aggression, nicht das rück-
sichtslose Streben nach der
Macht und nicht den berech-
nendenZynismus, denderKrieg
erfordert. Nein, Gott ist nicht im
Krieg. Denn Krieg soll nach Got-
tes Willen nicht sein. Gott ist
aber auch nicht im Feuer. Er ist
nicht drin in unserem Aktionis-
mus und in unserem ständigen
Handlungsimpuls. Gott ist nicht
drin in unseren Fristen und
unseren Planansätzen, mit
denen wir immer dieses und je-
nes zu tun müssen glauben.
Gott ist nicht drin im Dauerprä-
senz-Modus des Internetzeit-
alters oder dem medialen Dau-
erfeuer, mit dem wir unser
Leben rhythmisieren und dem
alles fressenden Zeitdiktat
unterwerfen. Auch da ist Gott
nicht drin. Gott ist in der Stille.
So heißt es in Elias Geschichte:
Nach dem Feuer kam ein stilles,
sanftes Sausen. Und da kann
Gott dann reden.
Ichwünsche Ihnen solche Stille!
Ich wünsche Ihnen das Hören-
können. Ichwünsche IhnenMo-
mente, in denen Sie ganz bei
sich sein können, Auszeiten
vomAlltag, AbstandvomTrubel,
Zeiten für sich, Zeiten für Gott.
Ich wünsche Ihnen, dass Sie im
großen Getöse unserer Zeit zu
sich finden können!
Es grüßt Sie ganz herzlich

Ihr PfarrerMichaelWurster

Kennen Sie den Propheten Elia?
Er ist einer der bekannteren
Propheten aus dem Alten Tes-
tament. Besondersbekanntwar
er dafür, dass er viele Wunder
getan hat.
Aber heute geht es nicht um
Wunder. Heute geht es darum,
dass Elia zutiefst frustriert war.
Er war am Ende. Soviel hatte er
gekämpft, gemacht, getan, um
Gottes Wort, Gottes Anspruch
zu verkünden. Aus, vorbei. Mit
knapper Not hatte er sein Le-
ben gerettet und war in die
Wüste geflohen. Nun legte er
sich unter einen Ginsterstrauch
und wollte sterben. »Es ist ge-
nug, Herr, nimm meine Seele«
(1. Kön. 19,4). Aber es kam an-
ders. Elia schlief ein, doch ein
Engel weckte ihn: »Steh auf
und iss, du hast noch einenwei-
tenWeg vor dir!«.
So ist es manchmal. Wir sind
müde, wir sind erschöpft, jetzt
gerade sindvieledasbesonders.
Es ist zu viel mit Pandemie und
Krieg und Privatem, was viele
auch noch mit sich herum-
schleppen. Auch wir denken
manchmal: Es ist genug. Und so
wünsche ich auch Ihnen einen
Engel! Einen Engel, der Sie an
der Schulter rüttelt und sagt:
»Steh auf, und iss. Du hast noch
einenweitenWeg vor dir!«.
Elia ging diesen Weg. Er wollte
wissen, was Gott noch mit ihm
vorhatte. Er kommt am Gottes-
berg in der Wüste Sinai an. Und
Gott spricht auch mit ihm. Er
spricht aber anders, als Elia
denkt. Elia erwartet wohl wie-
der etwas Großartiges, wie
schon oft. Doch das passiert
nicht. Denn Gott ist nicht im
Sturm, der jetzt kommt. Er ist
nicht da, wo der Wind oder das

Geistlicher Impuls:
heute vomevangelischenPfarrerMichaelWurster

Gott ist inderStille

Ihre »Goldene Hochzeit« feierten Anatol und Nelli Peters
aus Anselfingen am Freitag, 11. März. Anatol Peters wurde in Lenger und
seine Frau in Batamschinsk geboren. Sie wohnen seit fast 16 Jahren in An-
selfingen. Bürgermeister Johannes Moser gratulierte dem Jubelpaar und
überreichte die Gratulationsurkunde von Ministerpräsident Winfried
Kretschmann. Bild: Stadt Engen

Hauptgottesdienst um 10 Uhr
und gehen dann zusammen ins
Gemeindehaus. Es gelten die je-
weils aktuellen Corona-Regeln.
Alle Kinder von drei bis 13 Jah-
ren sind herzlich eingeladen.
Weitere Termine: 10. April, 1.Mai,
15. Mai, 22. Mai.

Engen. Am Sonntag, 3. April,
startet nach längerer Corona-
Pause wieder der Kindergottes-
dienst in der Evangelischen Kir-
chengemeinde Engen. Um
Ostern herum wird mit Petrus
die Ostergeschichte erlebt.
Die Kinder treffen sich im

Ab3. April inder EvangelischenKirchengemeinde

Kindergottesdienst
startetwieder
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Jubilare
■ Frau Renate Gambietz, Stetten, 70. Geburtstag

am 27.März

■ HerrManuel Ribeiro Leite, Engen, 85. Geburtstag
am 28.März

Beratungen+Bereitschaftsdienste

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 26. März: Christophorus-
Apotheke, Bahnhofstraße 3, Engen,
Telefon 07733/8886
Sonntag, 27. März: Residenz-Apo-
theke, Poststraße 12, Radolfzell,
Telefon 07732/971160
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst
erfahren Sie bei IhremHaustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf:
0160/ 5187715, Tierrettung LV
Südbaden, Lochgasse 3, 78315
Radolfzell, Tel. 07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an
jedem zweitenMittwoch imMonat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminvereinba-
rung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin:
Pia Faller
Sozialstation Oberer Hegau
St. Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a,
Engen, Nachbarschaftshilfe, Tel.
07733/8300 und Dorfhelferinnen-
Station, Tel. 07774/2131424
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im
Haushalt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege»Katharina«,
Außer-Ort-Straße 8a, 78234 Engen,
Tel. 07733/5035879
Pflegestützpunkt Landkreis
Konstanz, Tel. 07531/800-2673
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch krankeMenschen und
Angehörige nach Vereinbarung,
Tel. 07731/958040
Schwangerschafts- und Familien-
beratung, Schwangerschaftskon-
fliktberatung:DiakonischesWerk
des Evang. Kirchenbezirks Konstanz,
Außenstelle Engen, Hexenwegle 2,
Tel. 07733/9289 976, Mittwoch 14 bis
16 Uhr und Freitag 10 bis 12 Uhr oder
nach telefonischer Vereinbarung
Psychologische Beratungsstelle des
Landkreises Konstanz, Amt für
Kinder, Jugend und Familie,
Außenstelle Singen, Maggistr. 7,
78224 Singen, Sprechzeiten: Montag
bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr,
14 bis 16 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr, Tel. 07531/800-3311

Fachstelle Sucht, Julius-Bührer-Str. 4,
DAS 1, Singen, www.bw-lv.de/beratu
ngsstellen/fachstelle-sucht-singen/
Öffnungszeiten: Mo-Do 8-12.30 und
14-16 Uhr, Di 8-12.30 und 14-18 Uhr,
Fr 8-12 Uhr. Termine nach Anmel-
dung unter Tel. 07731/912400
pro Familia,Gesellschaft für
Familienplanung, Sexualpädagogik
& Sexualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di 12-13
Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/ 505235,
Betreuungsverein als Ansprechpart-
ner für gesetzliche Betreuungen,
Vorsorgevollmachten und Betreu-
ungsverfügungen und Caritassozial-
dienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags undmittwochs von
9-12 Uhr, sonst nach Vereinbarung,
www.caritas-singen. de
Telefonseelsorge,Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/ oder
0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/Hegau
e.V.,Gewinnung, Beratung, Beglei-
tung ehrenamtlicher gesetzlicher
Betreuer, Info über Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung,
Büro Singen, Thurgauer Str. 23 a,
Tel. 07731 31893, Fax: 07731 948583,
E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: ElfriedeMaria
Lenzen, Im Scheurenbohl 43, Engen,
Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialsta-
tion, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen undHegau e.V.,
Beratung, Begleitung schwerkranker
und sterbender Menschen,
ambulanter Hospizdienst,
Trauerbegleitung. Tel. 07731/31138.
Aids-Hilfe: BeratungenMittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz,
Tel. 07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Beratungshotline des Polizeipräsi-
diums Konstanz für den Landkreis
Konstanz, mittwochs, ab 9.30 bis
12 Uhr, Tel. 07531/995-1044
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke
Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 0800 9480400.

KirchlicheNachrichten

KatholischeKirche
Samstag, 26. März:

Engen: 17 Uhr Ital. Rosenkranz in der
Hauskapelle der Sonnenuhr
Welschingen: 18.30 Uhr Hl. Messe
zum Sonntag als Start für 24
Stunden für den Herrn,
19.30 Uhr Beichtgelegenheit

Sonntag, 27. März:

Engen: 10.30UhrHl.Messe für die
Seelsorgeeinheitmit Kinderkirche -
wird auchper Livestreamübertragen
Aach: 18.30UhrOrgelvesper
Bargen:9UhrHl.Messemit
Vorstellungder Firmanden
Biesendorf: 18.30UhrWort-Gottes-
Feiermit Kommunionausteilung
Ehingen: 10.30UhrHl.Messe
Mühlhausen: 18.30UhrHl.Messemit
Vorstellungder Firmanden
Welschingen: 7Uhr Beichtgelegen-
heit, 12Uhr Beichtgelegenheit,
18.30UhrHl.Messe, Abschluss 24
Stunden für denHerrn

Orgelvesper inAach:Am27.März um
18.30Uhrfindet eine freudige
Orgelvesper in der Stadtkirche St.
Nikolaus in Aach statt.Wieder einmal
kannman imRahmeneiner Vesper
die vielfältigenKlangmöglichkeiten
der AacherOrgel genießen.Michael
Risch, hauptamtlicherOrganist der
BasilikaNeu St. Johann imToggen-
burg, bereichert die Vesper diesmal
mit der bekannten Toccata d-moll von
JohannSebastianBach, BWV565.
Außerdemkommtdie Jugend zum
Zug:Mia Fuchs auf demCello und
FabienneRegensbogen auf dem
Klavier spielen vonPierre dePaepen
(circa 1669-1733) ein Allegro non
troppo, vonGiuseppe Sammartini
(circa 1693-1740) dasMouvement
d‘une Sérénadeundeine Toccata von
BertholdHummel (1925-2002).

Hauskommunion inEngen:Die
nächsteHauskommunionwird am
Freitag, 1. April, gebracht.

Ökumenische
Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)

Sonntag: 11 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst, verantwortlich:
Pastoralreferent Manfred Fischer,
musikalische Gestaltung: Thomas
Fugel, Gitarre.

EvangelischeKirche
Gottesdienste:
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst
(Pfarrer Wurster)

Laut Coronaverordnungmüssen im
Gottesdienst FFP2-Masken getragen
werden.

Gemeindetermine/Kreise:
Außer den Hauskreisen finden die
Kreise in der Regel im evangeli-
schen Gemeindehaus neben der
Kirche statt.
Wo die Hauskreise sich jeweils
treffen, kann beim Evangelischen
Pfarramt, Tel. 07733/ 8924, erfragt
werden.

DieKreise treffen sichunter den
gültigenRegelnundHygieneschutz-
maßnahmen.

Mittwoch: 20 Uhr Senfkorn-Haus-
kreis

Freitag: 19.30 Uhr Jugendkreis,
19.30 Uhr Sing & Pray

Montag: 20 Uhr Kantorei

Dienstag: ab 14 Uhr Kinderkantorei
Jubilate (Bürgerhaus Neuhausen),
17.15 Uhr Jugendkantorei (Bürger-
haus Neuhausen)

Alle Angaben unter Vorbehalt!

Bitte auch die Informationen auf
der Homepage www.evgemeinde-
engen.de beachten.

Referent ist Michael Brzesow-
sky. Anmeldung online unter:
https://www.johanniter.de/
dienste-leistungen/angebote-
fuer-privatpersonen/lokale-an
gebote/dienstleistung/fortbil
dung-betreuungskraefte-nach-
sgb-xi-in-singen-7044/.
Infos bei Kristina Schünemann,
Tel. 07731/99830, Johanniter-
Ausbildungszentrum, Zelgle-
straße 6, 78224 Singen, Email:
kristina.schuenemann@johann
iter.de.

Hegau. Das Pflegeversiche-
rungsgesetz verlangt jährliche
Fortbildungen für Betreuungs-
kräfte nach Paragraf 53c SGB XI
mit einemUmfang von 16 Stun-
den. Die Johanniter Singen bie-
ten folgende Fortbildung für
Betreuungsassistenten an:
Samstag, 9. April, und Sonntag,
10. April, jeweils von9bis 16Uhr,
Validations-Basiskurs. Die Vali-
dation ist eine Methode, Zu-
gang zur Welt eines dementiell
Erkrankten zu bekommen.

Angebotder Johanniter
am9. und 10. April in Singen

Fortbildungfür
Betreuungsassistenten

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr
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Hatha Yoga Kurse
Ab sofort in

Mühlhausen-Ehingen

Für Anfänger oder

Fortgeschrittene.

Info und

Anmeldung unter
www.yoga-imhegau.com

Ob Kesseltausch, Badsanierung oder Service
- auch im Notfall - wir sind für Sie da !

Zudem gibt es derzeit sensationelle staatl.
Fördermöglichkeiten !

Rufen Sie an !

Heizung
Bäder

NotdienstFami
lienb

etrieb

seit ü
ber 5

0 Jah
ren

Engen 07733-505-870 www.kerschbaumer.de

Flughafentransfer
Kranken-Fahrten
Dialyse-Fahrten
Bestrahlungs-Fahrten
Chemo-Fahrten
Großraumtaxi auf Bestellung

0 77 33 / 999 88 44
info@hegau-taxi.de

Hegau
Taxi Engen

Wir sin
d

für S
ie da

!

Autohaus Martin · Ludwigshafener Str. 2 · 78333 Stockach
Tel.: 07771-2070 · www.autohaus-martin.com

Opel- & Saab-Vertragshändler 
Opel-Vertragswerkstatt

VW-Servicepartner

e
19

s it
23

ENGEN – Bahnhofstr. 4
GOTTMADINGEN – Erwin-Dietrich-Str. 6

SINGEN – Scheffelstr. 33
BCT Schuhhandel GmbH – 88471 Laupheim

– 2O%

47,95€

Damen
Sneaker
Größe 36 - 42

statt59,95€

2O%2O%2O%

Gültig bis So.
03.04.2022

SAUNA - INFRAROT

Gisi’s Shop
Gabriele Weschenfelder

Ausstellung – Beratung – Verkauf
D-78247 Hilzingen-DUCHTLINGEN

Tel. 07731 /46485
www.gho.de/sauna-shop

Sauna
Solar

Fitness

Kabinen Wärmekabinen

Johann-Georg-Fahr-Straße 10 hauptamt@gottmadingen.de
78244 Gottmadingen www.gottmadingen.de

Die Gemeinde Gottmadingen sucht für ihre
beiden Kindergärten „Biberburg“ im Ortsteil
Randegg und „Im Täschen“ in Gottmadingen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt bzw.
nach Vereinbarung

mehrere Erzieher (m/w/d)

Wir bieten einen Beschäftigungsumfang von 15 Wochen-
stunden bis hin zu einer Vollbeschäftigung.

Die ausführlichen Stellenausschreibungen
finden Sie unter www.gottmadingen.de
(Rathaus > Jobs & Ausbildung).

Für Fragen steht Ihnen Sabrina Emhardt
unter der Telefonnummer 07731 908-146
gerne zur Verfügung.

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr



Gohm Italia GmbH  ∙  Laubwaldstraße 6  ∙  78224 Singen  ∙  Telefon +49 7731 9420-0  ∙  E-Mail: info@gohmitalia.de

www.gohmitalia.de

LIEBLINGSMARKEN
■ aktuelle Modelle und Neufahrzeuge
■ attraktive Gebrauchte
■ erstklassiger Service
■ einmalig in der Region

in Singen

Ihr Autohaus für
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